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Erstkommunion 2022 in der Gemeinde 
Auch in diesem Jahr durften sich wieder viele Kinder aus der Gemeinde auf die heilige Erstkommunion vorbereiten und diese in 
den vergangenen Wochen empfangen. 
Allen diesjährigen Erstkommunikanten in der Gemeinde gratuliere ich herzlich! Ich hoffe, dass ihr und eure Familien ein schönes 
und bereicherndes Fest feiern konntet.

Kommunionkinder aus Rot an der Rot vom 24. April 2022

Gottes Segen möge Dich begleiten - heute, morgen und zu allen Zeiten.  
  
Das wünscht euch die ganze Gemeinde und Eure Bürgermeisterin 
Irene Brauchle

Kommunionkinder aus Haslach vom 1. Mai 2022Kommunionkinder aus Ellwangen vom 1. Mai 2022
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch � 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag � 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag	�  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag � 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag � 18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch� 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle

Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notdienst� 116 117

� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0180 5911610
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot

Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe

für Rot: Beate Herrmann � 08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster� 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör

Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.

Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 9363411
Haus- und Familienpflege � 07352 923033
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 92300

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.

Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia

Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:

•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Klosterhof 13

•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 18 · 5. Mai 2022 3

Unsere Ortsmaibäume 
Endlich - nach 2-jähriger Pause - konnten auch wieder die Orts-Maibäume gekranzt und aufgestellt werden. 
Allen die dazu beigetragen haben, dass diese schöne Tradition weiter geht, gilt unser Dank. Es ist unglaublich und oftmals auch nicht 
auf den ersten Blick zu erkennen, wie viel Arbeit und Zeit der Ehrenamtlichen dahinter steckt. 
Ohne unsere Maibäume würde etwas Wichtiges in unserer Gemeinde fehlen.

Preisrätsel zum Haslacher Maibaum
Daher möchten wir in diesem Jahr ein kleines Preisrätsel ver-
öffentlichen: 
Der Maibaum in Haslach ist in diesem Jahr in blau/gelb ge-
schmückt. Hierzu die Preisfrage: Wie viele Meter Band wurden 
an dem Maibaum befestigt? 

Vorschläge müssen bis spätestens 13.05.2022 bei der Gemein-
deverwaltung eingereicht werden: entweder per E-Mail an  
rathaus@rot.de oder durch Einwurf in den Rathausbriefkasten. 
Derjenige, der der richtigen Zahl am nächsten kommt, erhält 
einen kleinen Preis. Wenn es mehrere Gewinner geben sollte, 
wird unter diesen ausgelost. 
Wir würden uns über viele Teilnehmer freuen!

Und nun viel Freude bei den Fotos aller Maibäume. 
Ihre 
Irene Brauchle

Ortsmaibaum Rot an der Rot

Ortsmaibaum Haslach

Puppen vor dem Haslacher Maibaum

Ortsmaibaum Ellwangen

Ortsmaibaum Spindelwag

Ortsmaibaum Konradsweiler
Auch die Höhe der Maibaumspitze beein-
druckt.
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MeiBaum 2022 
Wir sind beeindruckt: 
Über das Wochenende haben uns fast 20 Bilder erreicht. 
  
All diese tollen, selbstgemachten Maibäume verschönern nun wieder die 
ganze Gemeinde. Dieses Jahr als wunderbare Ergänzung zu den großen 
Ortsmaibäumen. 
  
Vielen herzlichen Dank an alle Maibaummaler, Maibaumbastler und Mai-
baumbauer. Super, mit wie viel Leidenschaft und Kreativität ihr euren ganz 
persönlichen „Mei-Baum“ gestaltet habt! 
  
Aus allen Einsendungen hat unsere Glücksfee 3 Gewinner ausgelost: 
Lara-Marie und Elias Pelger, Familie Wachter und 
Melissa und Sofia Unsöld. 
  
Die Gewinner erhalten in den nächsten Tagen eine kleine 
Überraschung zugesandt. 
  
Ebenfalls könnt Ihr alle Bilder auch auf unserer Homepage bestaunen. 

„Kleiner, feiner, bunt geschmückter Maibaum“ von 
Lara-Marie und Elias Pelger

„Kunenberger Mei-Mai-Baum“ von Familie Wachter

„Unser MeiBaum gefällt unseren Katzen Fred und Pipi wie auch 
Henne Helga!“ - Melissa und Sofia Unsöld
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„LEGO-Abenteuer-Maibaum“ von Familie Stübler

„Friedensbaum“ von Coelestin Bren-
ner und Julie Isler

Familie Riegger / Pflug

Maibaum der Kanalweg-Bewohner (Familien Utz, 
Widler, Müller und Martin)

„Maibaum-Hockete auf unserer Alpe“ - Elias und Emilia Kunz
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Maibaum der Sonnenhalde Ellwangen - ein Gemeinschaftspro-
jekt: Jedes Schild steht für ein Kind aus der Nachbarschaft „Ich schaue vom Seniorenheim auf den Maibaum, 

das Kloster nimmt ihm irgendwie die Pracht. Deshalb 
denke ich es weg.“ - Carina Böckeler

Amelie Böckeler

„Mein 1. Maibaum“ - Ronja Schad

„Murrwanger Maibaumteam“ - Lena und Lotta Kling mit 
Nico, Leonie und Ida Wildemann 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Gemeinde Aitrach 
Verpachtung des Mooshauser Gemeindewaldes für Windenergie: Grundsatzentschei-
dung über die Beauftragung der Gemeindeverwaltung für Verhandlungen über einen 
Nutzungsvertrag mit der EnBW 

Am Montag, den 9. Mai 2022, findet ab 19.00 Uhr eine öffentliche Gemeinderatssitzung in der Halle statt. Der Gemeinderat fasst in 
dieser Sitzung eine Grundsatzentscheidung über die Verpachtung des Mooshauser Gemeindewaldes für Windenergie. 
Wie in den Informationsveranstaltungen am 28. Oktober und 8. November letzten Jahres angekündigt, wird der Gemeinderat nun 
eine Entscheidung treffen, ob bzw. unter welchen Bedingungen er den Gemeindewald für den Bau einer Windenergieanlagen 
verpachtet. Auch wenn die Corona-Verordnungen wesentlich gelockert sind, findet die Sitzung in der Halle statt, damit alle den 
trotzdem empfohlenen Abstand einhalten können. 
Da die verschiedensten Themen in den Veranstaltungen der letzten 1 ½ Jahre besprochen wurden und unterschiedliche Referen-
ten und Gruppierungen zu Wort gekommen sind, werden in der Sitzung keine weiteren Referenten anwesend sein, sondern Herr 
Ewen vom Forum Energiedialog, der den Diskussionsprozess geleitet hat und Herr Soukup als Vertreter der EnBW als Interessent 
für das Grundstück. 
Da es sich um eine Gemeinderatssitzung handelt, haben nur die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte Rederecht. Es gibt aber am 
Beginn der öffentlichen Sitzung die Möglichkeit für Einwohner im Rahmen der Fragestunde Fragen zu stellen oder Anregungen 
und Vorschläge zu unterbreiten. Die Fragen, Anregungen und Vorschläge müssen nach der Geschäftsordnung kurz gefasst sein 
und sollen die Dauer von drei Minuten nicht überschreiten. Die Fragestunde soll die Dauer von 60 Minuten nicht überschreiten. 
Es sind in der Sitzung auch noch weitere Tagesordnungspunkte durch den Gemeinderat zu beraten. Die Tagesordnung wird im 
Amtsblatt der Gemeinde veröffentlicht. 
Die öffentliche Gemeinderatssitzung findet in der Halle im Oberhauser Weg 12 in Aitrach ab 19.00 Uhr statt. Hierzu ergeht herzli-
che Einladung. 

Amtliche Bekanntmachungen

 
 
 
 

Nachruf 
 

Uns erreichte die traurige Nachricht, dass 
 

Siegfried Nadig 
 

am 12. April 2022 im Alter von 82 Jahren verstorben ist. 
 
Herr Nadig gehörte seit 1958 der Feuerwehr Rot an der Rot an. Nach Beförderungen in den 
Jahren 1967 und 1973 erhielt er am 09.09.1983 das Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber. 
Zusätzlich war er durch den Sanitätslehrgang und durch seine Tätigkeit im DRK in der 
Feuerwehr erster Ansprechpartner, wenn es um erste Hilfe und verletzte Personen ging. Mit 
seinem Ausscheiden am 14.03.2008 wurde er nach 50-jähriger Tätigkeit zum Ehrenmitglied 
der Feuerwehr Rot an der Rot ernannt.  
Seine Kameraden und auch die Gemeinde konnte sich jederzeit auf ihn verlassen, er setzte 
sein Wissen und seine Fähigkeiten stets zum Wohle der Kameraden und unserer Bürger ein. 
Für seinen selbstlosen Dienst am Nächsten sprechen wir unseren Dank aus.  
 
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.  
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Angehörigen. 
 
Für die Gemeinde und den Gemeinderat   Für die Feuerwehr Rot an der Rot 
Irene Brauchle       Jürgen Sailer 
Bürgermeisterin      Kommandant 
 
 
 
 

Nachruf 
  

Uns erreichte die traurige Nachricht, dass 
  

Siegfried Nadig 
  

am 12. April 2022 im Alter von 82 Jahren verstorben ist. 
 

Herr Nadig gehörte seit 1958 der Feuerwehr Rot an der Rot an. Nach Beförderungen in den Jahren 1967 und 1973 erhielt er am 
09.09.1983 das Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber. Zusätzlich war er durch den Sanitätslehrgang und durch seine Tätigkeit im DRK in 
der Feuerwehr erster Ansprechpartner, wenn es um erste Hilfe und verletzte Personen ging. Mit seinem Ausscheiden am 14.03.2008 
wurde er nach 50-jähriger Tätigkeit zum Ehrenmitglied der Feuerwehr Rot an der Rot ernannt. 
Seine Kameraden und auch die Gemeinde konnte sich jederzeit auf ihn verlassen, er setzte sein Wissen und seine Fähigkeiten stets 
zum Wohle der Kameraden und unserer Bürger ein. Für seinen selbstlosen Dienst am Nächsten sprechen wir unseren Dank aus. 
  
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Angehörigen. 
  
Für die Gemeinde und den Gemeinderat Für die Feuerwehr Rot an der Rot 
Irene Brauchle Jürgen Sailer 
Bürgermeisterin Kommandant 
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Öffentliche Bekanntmachung 
  

Haushaltssatzung der Gemeinde Rot an der Rot 
für das Haushaltsjahr 2022 

  
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) i.d.F. vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 1095, 1098) hat der Gemein-
derat Rot an der Rot in öffentlicher Sitzung am 28. März 2022 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
1. im Ergebnishaushalt  mit den folgenden Beträgen� EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 11.433.230,00

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 10.423.635,00

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 1.009.595,00

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0,00

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0,00

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0,00

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 1.009.595,00
  
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 11.234.730,00

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 9.797.379,00

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 1.437.351,00

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 4.153.470,00

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 6.831.261,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit  (Saldo aus 2.4 und 
2.5) von

-2.677.791,00

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf  (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -1.240.440,00

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0,00

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -250.000,00

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit  (Saldo aus 2.8 und 
2.9) von

-250.000,00

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts  (Saldo aus 2.7 
und 2.10) von

-1.490.440,00

 	  
3. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung) in Höhe von� 0,00 €
 	  	  
4. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von� 0,00 €
 	  	  
§ 2 Kassenkreditermächtigung	  	  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf	1.000.000,00 €	  
festgesetzt	  	  
 	  	  
§ 3 Realsteuerhebesätze	  	  
Die Realsteuerhebesätze für das Jahr 2021 betragen lt. Steuersatzung vom 28. November 1994 zuletzt geändert am 6. Dezember 2004	  
1.	 für die Grundsteuer	  	  
	 a) für Land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A)� 330 v. H.
	 b) für alle sonstigen Grundstücke (Grundsteuer B)� 320 v. H.
	 der Steuermessbeträge	  	  

2.	 für die Gewerbesteuer� 340 v. H.
	 der Steuermessbeträge	  	  
  
Das Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Erlass vom 29. April 2022 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2022 gem. § 121 GemO bestätigt. 
Es wird festgestellt, dass die Haushaltssatzung der Gemeinde Rot an der Rot keine genehmigungspflichtigen Teile enthält. 
Der Haushaltsplan liegt gem. § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit von Dienstag 09. Mai 2022, bis Mittwoch 17. Mai 2022, je einschließlich, im 
Rathaus Zimmer 7, Rot an der Rot, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot öffentlich aus. 
  

Amtliche Bekanntmachungen
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Umgang mit anonymen Briefen an 
die Gemeindeverwaltung 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
aus aktuellem Anlass möchten wir darauf hinwei-
sen, dass anonym verfasste Schreiben an die Ge-

meindeverwaltung weder beachtet noch bearbeitet werden. 
Kommen Sie bei einem konkreten Anliegen gerne direkt auf 
uns zu, im Austausch lässt sich vieles klären. 
  
Ihre 
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin 

Aufforderung zur Grund- und 
Gewerbesteuerzahlung 
Am 15. Mai werden zur Zahlung fällig: 
a) Grundsteuer 2. Vierteljahresrate 2022 
Die Höhe dieser Rate geht aus dem Grundsteuer-

bescheid 2022 oder einem danach ergangenen Änderungs-
bescheid hervor. Der Bescheid 2022 gilt bis zu einer Änderung 
weiter.  Diese Grundsteuer - Zahlungsaufforderung gilt nicht 
für Steuerpflichtige, die der Gemeinde eine Einzugsermäch-
tigung erteilt haben und die Jahreszahler. Sollte Ihnen der zu 
entrichtende Betrag nicht klar sein, können Sie sich unter 9405-
32 erkundigen. 
  
b) Gewerbesteuer 2. Vierteljahresrate 2022 
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbe-
steuerbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungs-
bescheid. 
Die Steuer- und Gebührenpflichtigen werden an die Zahlungs-
termine erinnert. Säumniszuschläge müssen berechnet werden, 
wenn die Steuern 3 Tage nach Ablauf des Zahlungstermins 
noch nicht bei der Gemeindekasse eingegangen sind. Im Falle 
einer Mahnung muss außerdem eine Mahngebühr erhoben 
werden. Wir bitten, die Steuerbeträge unter Angabe des Kas-
senzeichens auf Ihrem Bescheid auf eines unserer Konten zu 
überweisen. Entweder auf unser Konto bei der Deutschen Bank:  
BIC: DEUTDESS630 - IBAN: DE06630700880078330800  
oder auf unser Konto bei der Volksbank Raiffeisenbank Lau-
pheim-Illertal eG:  
BIC: GENODES1VBL - IBAN: DE74654913200080089003  
Soweit der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung/ SE-
PA-Lastschriftmandat vorliegt, wird der fällige Betrag am 16. 
Mai 2022 auf Ihrem Konto belastet. 

Bürgermeisteramt 

Wichtiger Hinweis an alle 
Grundstückseigentümer 
Bei Neubauten und Anbauten bzw. der Entste-
hung neuer versiegelter Flächen auf Grundstü-
cken ist folgendes zu beachten: 

Gemäß § 55 Abs. I Wasserhaushaltsgesetz (WHG) i. V. m. § 1 Abs. 
1 der Verordnung des Umweltministerium über die dezentrale 
Beseitigung von Niederschlagswasser (NiedSchlWasBesV BW) 
vom 22.03.1999, soll das Niederschlagswasser entweder auf 
dem Baugrundstück versickert oder ortsnah in ein oberirdisches 
Gewässer eingeleitet werden. Die Einleitung in das öffentliche 
Kanalsystem bedarf einer Begründung beim Wasserwirtschaft-
samt. Die Angabe, wie der Umgang mit dem Niederschlagwas-
ser geplant ist, ist bereits den Baugesuchen beizufügen, damit 
diese im Rahmen des Genehmigungsverfahrens durch das 
Landratsamt geprüft werden können. 
Außerdem möchten wir alle Grundstückseigentümer noch 
auf folgendes hinweisen: 
Nach Einführung der gesplitteten Abwassergebühr dient der 
Gebührenberechnung bei der Wasser- und Abwasserabrech-
nung u. a. auch die versiegelte Fläche auf dem Grundstück. 
Bemessungsgrundlage für die Niederschlagswassergebühr 
sind die überbauten und darüber hinaus befestigten (versie-
gelten) Flächen des an die öffentliche Abwasserbeseitigung 
angeschlossenen Grundstücks, von denen Niederschlagswasser 
unmittelbar oder mittelbar den öffentlichen Abwasseranlagen 
zugeführt wird. 
Grundstücksbesitzer sind verpflichtet, der Gemeinde sich 
ergebende Änderungen zu melden. Diese sind der Gemeinde 
innerhalb eines Monats nach dem tatsächlichen Anschluss des 
Grundstücks an die öffentliche Abwasserbeseitigung zu mel-
den. Hierbei sind Lage und Größe der Grundstücksflächen, von 
denen Niederschlagswasser den öffentlichen Abwasseranlagen 
zugeführt wird, anzugeben. Gleiches gilt für die Entsiegelung 
bisher veranlagter Flächen. 
In diesem Fall sind auf einem Lageplan Änderungen, unter An-
gabe der Versiegelungsarten und der für die Berechnung der 
Flächen notwendigen Maße, einzuzeichnen. 
Wenn Sie hierfür einen entsprechenden Vordruck benötigen, 
melden Sie sich gerne bei der Gemeindeverwaltung unter Te-
lefon 08395 9405-32. 
  
Bürgermeisteramt 

Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württem berg (GemO) oder aufgrund 
der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Rot an der Rot geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begrün den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Geneh migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
  
Rot an der Rot, den 5. Mai 2022 
  
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin
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Freitag ist Wochenmarkt 
in Rot an der Rot 
Jeden Freitag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
findet im Ökonomiehof unser Wochen-
markt statt.

Die Händler aus der Region erwarten Sie mit vielen frischen 
Leckereien: 
• Brot & Backwaren (Allgäuer Genussbäcker) 
• Bio-Obst & Bio-Gemüse (Biohof Willburger) 
• Bio-Eier & Bio-Nudeln (Biohof Abrell) 
• Fleisch & Wurst (Metzgerei Moll) 
• Käsespezialitäten (d’r Senn aus Wiggensbach) 
• Griechische Spezialitäten (Familie Süleyman) 
•  Kaltgepresste Öle (Hummels Ölmühle) - jeden 1. Freitag im 

Monat 
•  Fisch (Fischzucht Uhrebein) - jeden 1. Freitag im Monat / 

wieder ab März 
Wir freuen uns, wenn unsere regionalen Händler durch Sie un-
terstützt werden und der Wochenmarkt auch zukünftig so gute 
Resonanz erfährt. 
Bitte beachten: Halten Sie die abgesperrten Parkplätze und die 
Einfahrt frei, damit unsere Händler ausreichend Platz für ihre 
Stände vorfinden. 

Gemeindeverwaltung

Wir empfehlen auch weiterhin das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes, wenn ein Abstand von 1,5 m 

nicht eingehalten werden kann.

 

 

MB Medica
Teststation

Rot an der Rot
Wöchentliche Öffnungszeit ab 25.04.22

Montag, Mittwoch und Freitag: 16-18 Uhr

Samstag: 9-11 Uhr

Keine Testungen finden am 25.05.2022 statt

An diesem Tage findet eine Impfaktion

von 17 – 19 Uhr des mobilen Impfteam statt

Sie finden uns:

Rathaus, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot 

Parkplätze vorhanden, barrierefrei erreichbar

Terminreservierung:

www.schnelltest-biberach.de/rot

Auch ohne Terminreservierung möglich,

ohne Termin gibt es evtl. Wartezeiten

 

Infos zur Beflaggung 
Europatag 
Auch in diesem Jahr wird am 9. Mai in Rot an der Rot, Ellwan-
gen und Haslach sowie an allen öffentlichen Gebäuden in ganz 
Deutschland die Bundesflagge in den Farben Schwarz, Rot 
und Gold sowie die Europaflagge in den Farben Blau und Gelb 
gehisst. 
Am Europatag gedenken wir jedes Jahr, dass wir in Europa in 
Frieden und Einheit leben. Es ist der Tag der historischen Schu-
man-Erklärung: Frankreichs Außenminister Robert Schuman 
schlug am diesem Tag im Jahre 1950 vor, eine Europäische 
Gemeinschaft für Kohle und Stahl zu gründen. Eine Zusam-
menarbeit, die Kriege zwischen den europäischen Nationen 
unvorstellbar machte und den Grundstein für die heutige Eu-
ropäische Union bildete. 

Übung Bundeswehr 
Vom 15.05.2022 bis 18.05.2022 findet in Teilen Oberschwabens 
eine Übung der Bundeswehr statt. Jäger, Forstmitarbeiter, aber 
auch Spaziergänger werden hiermit besonders darauf hinge-
wiesen und um Beachtung gebeten. 

Nächste Müllabfuhr  

Restmüll 
Freitag, 6. Mai 2022 

Ortsverwaltung 
Ellwangen

Fundamt Ellwangen 
Folgende Fundsache wurde bei der Ortsverwaltung 
abgegeben: 
1 Paar Mädchenturnschuhe 

  
Die Fundsache kann bei der Ortsverwaltung Ellwangen zu den 
üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Herzlich Willkommen

Als neu zugezogene Bürger heißen wir herzlich 
willkommen: 
Martin und Lucy Klein, Rot an der Rot

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Amtliche Bekanntmachungen
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
Neue DVD´s 
RÉMI: sein größtes Abenteuer (2022/146) 
 (Der 13-jährige Remi wächst im 19. Jahrhundert in Frankreich 
als Findelkind auf, wird verkauft und erlebt auf langen und 
beschwerlichen Wanderungen als Wandermusiker und -
schauspieler viel Leid, Angst und Not, bis er schließlich seine 
richtige Familie findet. 104 min. Sehenswert ab 10 J.)  
 

ABSEITS DES LEBENS: eine Geschichte der Menschlichkeit (2022/125) 
(Nach einem schmerzhaften Verlust lässt eine Frau ihr Großstadtleben hinter sich und zieht in 
die Einsamkeit der Rocky Mountains. 89 min. Sehenswert ab 14 J.) 
 
DIE VERGESSLICHKEIT DER EICHHÖRNCHEN (2022/147) 
(Um Geld für ihre Familie zu verdienen, kommt Marija aus der Ukraine nach Deutschland. Dort 
soll sie sich um den an Demenz erkrankten Curt kümmern, gerät dabei jedoch in das Minenfeld 
der dysfunktionalen Familie. 109 min. Sehenswert ab 14 J.) 
 
DIE GESCHICHTE MEINER FRAU (2022/144) 
(Kapitän Störr ist ein egozentrischer und misstrauischer Mann. Als er die Französin Lizzy 
überstürzt heiratet, muss er durch die Hölle der Eifersucht. 163 min. Sehenswert ab 16 Jahren.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ab nach draußen – Natur entdecken 
Die neue Ausstellung in der Roter Bücherei 

 
 
Tipp unseres Teams 
 
Die Lebenden reparieren 
Kein Rührstück und kein Krankenhausdrama: Katell Quillévérés Meisterwerk zeigt, wie eine 
Herztransplantation die Leben ganz unterschiedlicher Menschen aufwühlt. Kunstvoll erzähltes 
Drama um Organspende als Hymne an das Leben. Sehenswert ab 16 J. 
 
Jimmy’s Hall 
Anfang der 1930er-Jahre kehrt ein Ire nach Jahren im Exil in sein Heimatdorf zurück und 
eröffnet wieder eine alte Tanzhalle, die er nicht nur als Vergnügungsstätte nutzt, sondern auch 
als politisches Forum. Das bringt ihn ins Visier von Staat und Kirche, die um ihre 
Vormachtstellung fürchten. Sehenswert ab 14 Jahren. 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:       24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:    24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: 	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt  St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margret Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 – 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch  	 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
 

Beerdigungsbereitschaft 08. – 14.05.22 
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Tel. 08395 - 93699-11 

Impuls zum Muttertag 
Ein arabisches Sprichwort sagt: „Weil Gott nicht überall sein konn-
te, schuf er die Mütter.“ 
Deshalb dürfen wir am Muttertag besonders für unsere Mütter 
beten: 
Guter Vater im Himmel, am Muttertag denken wir an unsere Müt-
ter, durch die Du uns unser Leben schenktest. Wir danken Dir für 
sie und für alles, was Du an 
ihnen getan, was Du uns durch sie gegeben hast. 
Ja, Gott, hab Dank dafür! 
Die schon gegangen sind, lass ruhen in Deinem Frieden. Die Le-
benden begleite Du mit Deinem Schutz und Segen. 
Darum bitten wir Dich als Kinder unserer Mütter, als Deine Kinder 
und als Schwestern und Brüder Deines Sohnes Jesus Christus, un-
seres Herrn. Amen.
  

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
 
Freitag, 6. Mai – Herz-Jesu-Freitag, Sel. Marquard, Prämons-
tratenser von Rot 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.00 Uhr	 Rot	 Hauskommunion 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
(17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz - entfällt) 
17.00 Uhr	 Tann	 Zweite Probe der Erstkommunionkinder 
18.00 Uhr	 Tann	 Probe der Erstkomm.Kinder und Eltern 
Samstag, 7. Mai – Herz-Mariä-Samstag 
15.00 Uhr	 Berk	 Taufe von Zoe und Alina Schmitz 
Sonntag, 8. Mai – 4. Sonntag der Osterzeit 
Welttag für geistliche Berufungen – Muttertag 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Chor gren-

zenlos (Jahrtagsmesse f. Anton Butscher, wir 
gedenken auch Josefine Butscher, Theresia An-
gele) 

10.15 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier (f. Serafine Haas) 
10.15 Uhr	 Tann	 Erstkommunion (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
10.15 Uhr	 Ellw	 Wort-Gottes-Feier 
18.00 Uhr	 Rot	 Maiandacht 
18.00 Uhr	 Tann	 Dankandacht 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
19.00 Uhr	 Berk	 Maiandacht, gestaltet vom KGR 
19.00 Uhr	 Tann	 Maiandacht 
19.00 Uhr	 Ellw	 Maiandacht, gestaltet vom Kirchenchor 
19.00 Uhr	 Hasl	� Feierl. Maiandacht mit euch. Segen; dazu sind 

auch die Ek-Kinder mit Familien eingeladen 
Montag, 9. Mai  
19.00 Uhr	 Rot	 Anbetung und Lobpreis mit Friedensgebet 
		�  Die Erstkommunionkinder der SE sind dazu 

besonders eingeladen. 
Dienstag, 10. Mai  
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst 
15.00 Uhr	 Tann	 Trauercafé im Kath. Gemeindehaus 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Mittwoch, 11. Mai  
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
17.30 Uhr	 Berk	� Maiandacht mit dem FrauenTreffPunkt u. P. 

Johannes 
19.00 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier (f. Hugo Wiest u. verst. Angeh., 

wir gedenken auch Adelheid u. Gebhard Buck, 
Alfons Weber) 

Donnerstag, 12. Mai – Hl. Pankratius, Märtyrer 
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst 
09.00 Uhr	 Tann	 Mütter beten für ihre Kinder 

Kirchliche Nachrichten
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19.00 Uhr Bonl  Eucharistiefeier (f. Erna Höller, wir gedenken 

auch Linda Gamböck) 
Freitag, 13. Mai – Unsere Liebe Frau von Fatima 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
Samstag, 14. Mai  
14.00 Uhr StJoh Trauung von auswärts 
19.00 Uhr Ellw  Vorabendmesse (Jahrtagsmesse f. Josefine Geg-

gier, wir gedenken auch Josef Geggier, Bruno 
Welte u. verst. Angeh. d. Fam. Angele u. Welte, 
Gabriele Straub u. verst. Angeh.) 

19.00 Uhr Rot Geistliches Festkonzert 30 Jahre Chor Tritonus 
20.00 Uhr Tann  Benefizkonzert des Musikvereins Tannheim, 

zugunsten der Kirchensanierung (Eintritt frei) 
Sonntag, 15. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE, wir 

gedenken auch der Verst. der Fam. Josef Weiß, 
Adolf u. Alois Domme, Gitta Wohnhas, Josef u. 
Rosa Sonntag) 

10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Cäcilia Büch-
senmann, 2. hl. Messopfer f. Hans Bader) 

10.15 Uhr Berk Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Anni Mahle, 

2. hl. Messopfer f. Willi Forstenhäusler sen., wir 
gedenken auch Paul Brugger, Hedwig Graf) 

18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
19.00 Uhr Rot  Feierl. Maiandacht mit euch. Segen; dazu sind 

auch die Ek-Kinder mit Familien eingeladen 
19.00 Uhr Illerb Maiandacht mit Gitarren-Begleitung 
19.00 Uhr Tann Maiandacht, gestaltet vom Frauenbund 
19.00 Uhr Ellw Maiandacht, gestaltet von den Senioren 
19.00 Uhr Hasl  Maiandacht, gestaltet vom Musikverein Has-

lach
  

Hinweise zum Corona-Schutz
 
Ab dem 1. Mai hat die Diözese das Schutzkonzept den üblichen 
Lockerungen angepasst. Für den Gottesdienst wird eine Maske 
ausdrücklich empfohlen, jedoch nicht mehr vorgeschrieben. 
 

Sonstige Informationen
 
Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
ist am Dienstag, 10. Mai, um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
in Tannheim, Hauptstraße 8. Eingeladen sind alle Trauernden. 
Es ist jederzeit möglich, neu dazu zu kommen. Wir freuen uns auf 
Sie! Wir sind für Sie da! 
Aufgrund der aktuellen Coronalage bitten wir um eine Voran-
meldung bis zum jeweiligen Tag davor. Es gilt die 3G-Regelung, 
geimpft/genesen/getestet (Testnachweis) 
*Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der An-
meldung sagen. 
Anmeldung bei: 
Pfr. Gordon Asare: 08395 / 93699-16 
Susanne Nestel: 0151- 252 225 58 // 08331 - 494597 
Die nächsten Termine sind Dienstag, 14. Juni und Dienstag,  
12. Juli 2022. 
  
Gotteslob-Aktion für Erstkommunionkinder 
Unser Bischof hilft mit bei der Finanzierung des Gotteslobs. Nach 
der Erstkommunion dürfen die Kinder, die ein neues Gotteslob 
bekommen haben, mit ihrem Buch ins Pfarrbüro vor Ort kommen. 

Dort bekommen sie dann einen Aufkleber in ihr Gotteslob und den 
Zuschuss der Diözese in Höhe von 10 Euro. Die Dauer der Aktion 
ist bis 3 Wochen nach der jeweiligen Erstkommunion. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 12. Juni, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. Juni, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 3. Juli, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 31. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 21. August, 11.30 Uhr Berkheim 
Sonntag, 2. Oktober, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 2. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 9. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Aktuell 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen Sie 
dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Auslegung der Jahresrechnung 2020 Rot a.d. Rot 
Die Jahresrechnung 2020 der Kirchengemeinde St. Verena Rot a.d. 
Rot liegt in der Zeit vom 06.05. bis 20.05.2022 im Verwaltungszen-
trum Biberach, Kolpingstraße 43 zur Einsichtnahme der Kirchen-
gemeindemitglieder aus. 
Bitte vereinbaren Sie vorher einen Termin, Tel. 07351 - 80 950. 
  
Auszug aus den letzten drei Sitzungen den Kirchengemein-
derates Rot 
- Kindergarten: 
Die Leiterin des Kindergartens, Frau Elke Hander, legte dem KGR 
in einem sehr gut strukturierten und ausführlichen Bericht die Si-
tuation des Kindergartens dar. 
Zur Zeit gibt es: 
2 Kindergartengruppen mit je 25 Kindern 
2 Krippengruppen mit je 10 Kindern 
Sehr große Herausforderungen für den reibungslosen Ablauf stellt 
natürlich die Corona-Situation dar und die wird wahrscheinlich 
auch in naher Zukunft ein Dauerthema bleiben. So mussten zum 
Beispiel für den Kindergarten 1.000 Schnelltests und 200 Lolli-Tests 
beschafft werden. 
Die personelle Situation ist angespannt und ein großes Ziel ist es, 
dass alle freien Stellen mit Fachkräften besetzt werden können, 
was sehr schwierig sein wird. 
Bau- und Restaurierungsmaßnahmen: 
So schön es ist, wenn man zwei so wunderbare Kirchen im Ort hat, 
so bedeutet aber natürlich auch, dass ständig Aufwendungen für 
die Erhaltung erforderlich sind. 
Die momentan wichtigsten Baumaßnahmen sind: 
Sankt Johann: 
Turmsanierung 
Sockelinstandsetzung außen und innen 
Sankt Verena: 
Renovierung Chororgel 
Instandsetzung Außentüren und Portal 
Außerdem wurde bei Außen- und Dachaufnahmen mit einer Droh-
ne festgestellt, dass an verschiedenen Stellen Ausbesserungsarbei-
ten notwendig werden. 
Die Arbeit in diesen Bereichen geht also nicht aus. 
Kirchenchor:  
Der Kirchenchor bekommt mit Frau Pöllner aus Memmingen ab 
sofort eine neue Leiterin. 
Ministranten 
Die Minis bekommen im Ökonomiegebäude einen Raum, in dem 
sie sich treffen können, hierzu wurde mit der bürgerlichen Gemein-
de eine schriftliche Vereinbarung getroffen. 

Kirchliche Nachrichten
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Gottesdienste 
Die Gottesdienste und Prozessionen an Christi Himmelfahrt und 
Fronleichnam wurden hinsichtlich der Organisation besprochen, 
außerdem erfordert natürlich das beliebte Brunnenfest einiges an 
Einsatz vom gesamten Kirchengemeinderat.  
Finanzen 
Die Jahresrechnung für 2020 konnte nun fertiggestellt und vom 
KGR abgesegnet werden. 
Dies sind aus den verschiedenen Bereichen die wichtigsten Tages-
ordnungspunkte, natürlich gibt es noch eine Vielzahl an weiteren 
Aufgaben für den KGR. 
G. Metzger, Schriftführer  
  
Liebe Minis Rot! 
Der Sommer kommt immer näher und manch einer hat die Grill-
saison bestimmt schon eröffnet. Das wollen wir jetzt auch! Wir la-
den euch alle zum Spiele- und Grill-Abend am Freitag, den 13. 
Mai ein. Genaue Informationen bekommt ihr in einer separaten 
Einladung. 
Dazu möchten wir auch alle werdenden Ministranten und Mi-
nistrantinnen einladen. Ab eurer Erstkommunion dürft ihr den 
Gottesdienst aktiv mitgestalten und Teil der Minis sein. Wir würden 
uns sehr freuen, viele Erstkommunionkinder am 13. Mai zum ge-
meinsamen Spielen und Grillen wiederzusehen und bei den Minis 
begrüßen zu dürfen! 
Wir freuen uns auf euch! 
Eure Oberminis mit Pater Johannes und Pfarrer Gordon 
  
GEDENK-ZEIT - Impulse für Trauernde im Mai 2022 
Der eigenen Trauer einen Raum geben und dem Verstorbenen 
gedenken mit Impulsen, Texten, Stille und Musik. 
Dazu lädt die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Trauern-
de ein, die um einen lieben Menschen trauern oder Anteil nehmen. 
Die GEDENKZEIT findet am Dienstag 17. Mai um 18.Uhr in der Kir-
che St. Martin in Biberach, Stadtmitte statt. 
 

 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, Telefon: 08395 936 93 80
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Wochenspruch 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden.“ | 2. Kor 5,17 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 08.05.2022 
10:00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich der Konfirmation in der 

Mehrzweckhalle Erolzheim mit Pfr. Wahl (mit vorhe-
riger Anmeldung im Pfarramt) 

  
Veranstaltungen 
Freitag, 06.05.2022 
Pfadfinder Rangergruppe (13 - 18J.) „Brachiosaurier“ 17 Uhr im 
Jugendraum Kirchdorf  
Montag, 09.05.2022  
Kirchenchor 19:30 Uhr im Gemeindezentrum Kirchdorf 
  
Hinweis 
Am 08.05.2022 werden in der Mehrzweckhalle Erolzheim um 10 Uhr 
konfirmiert:  

Maxim	 Anselm	 aus Erolzheim	  
Laura-Alina	 Cociorva	 aus Erolzheim	  
Nina	 Ehlert	 aus Tannheim	  
Julia	 Frank	 aus Erlenmoos	  
Pauline	 Frank	 aus Erlenmoos	  
Victoria	 Geddert	 aus Erolzheim	  
Gabriel	 Geddert	 aus Erolzheim	  
Vladimir	 Jalovenko	 aus Erolzheim	  
Hannah	 Rostock	 aus Erolzheim	  
Philipp	 Rostock	 aus Erolzheim	  
Marius	 Tilch	 aus Erolzheim	  
Antonia	 Traub	 aus Tannheim	  
Tanja	 Stübler	 aus Rot an der Rot	  

  
Andacht 
Alles Neu �

HINWEIS 
Am 08.05.2022 werden in der Mehrzweckhalle Erolzheim um 10 Uhr konfirmiert: 
 

Maxim Anselm aus Erolzheim 
Laura-Alina Cociorva aus Erolzheim 
Nina Ehlert aus Tannheim 
Julia Frank aus Erlenmoos 
Pauline Frank aus Erlenmoos 
Victoria Geddert aus Erolzheim 
Gabriel Geddert aus Erolzheim 
Vladimir Jalovenko aus Erolzheim 
Hannah Rostock aus Erolzheim 
Philipp Rostock aus Erolzheim 
Marius Tilch aus Erolzheim 
Antonia Traub aus Tannheim 
Tanja Stübler aus Rot an der Rot 

 

ANDACHT 
 
Alles Neu 
Für viele ist der Frühling das Symbol des Neubeginns. Dabei fängt alles schon im 
Winter neu an. Im Winter liegt der Schnee auf den vorbereiteten Blumenzwiebeln. 
Der Anfang ist gemacht, die ersten Knospen 
sind dann schon der zweite Schritt zur vollen 
Blüte. In der brachliegenden Zeit ist der 
Zauber des Anfangs verborgen, dann im 
Frühjahr bricht sich die Natur bahn und Leben 
wird sichtbar. Dieses Leben war vorher im 
Verborgenen, wie eine gespannte Feder oder 
wie ein Luftballon, voller Kraft. So kann es 
auch sein, wenn wir jetzt nach der 
brachliegenden Zeit wieder aufeinander 
zugehen können, uns treffen, Konfirmation 
feiern (und Kommunion oder Firmung für die 
katholischen Schwestern und Brüder) und einfach den beginnenden Sommer 
genießen. 
Ganz ähnlich ist es auch mit dem Glauben in uns. Die Kirche weiß um die 
sogenannte “Dunkle Nacht der Seele” - ein Zustand, der für viele Mystiker der 
eigentlichen Erleuchtung vorausging. In dieser dunklen Nacht kann es sich anfühlen, 
als ob die Kraft des Vertrauens nicht zugänglich wäre und als ob alle Hoffnung 
aufzugeben die Lösung wäre. Aber wenn wir treu bleiben, dann wird in uns der 
Heilige Geist neu aufkeimen und neue Kraft und Hoffnung kann sich entwickeln. Wie 
aus der Büchse geschossen kommen dann Freude und Liebe und Gottvertrauen. 
Dann wird die eigene Gottesbeziehung wieder sprießen und zur vollen Blüte 
gelangen - und viel Frucht bringen. 
 
Ihr Pfarrer Jonathan A. Wahl  
 

Für viele ist der Frühling das Symbol 
des Neubeginns. Dabei fängt alles 
schon im Winter neu an. Im Winter liegt 
der Schnee auf den vorbereiteten Blu-
menzwiebeln. Der Anfang ist gemacht, 
die ersten Knospen sind dann schon 
der zweite Schritt zur vollen Blüte. In der brachliegenden Zeit ist 
der Zauber des Anfangs verborgen, dann im Frühjahr bricht sich 
die Natur bahn und Leben wird sichtbar. Dieses Leben war vorher 
im Verborgenen, wie eine gespannte Feder oder wie ein Luftbal-
lon, voller Kraft. So kann es auch sein, wenn wir jetzt nach der 
brachliegenden Zeit wieder aufeinander zugehen können, uns 
treffen, Konfirmation feiern (und Kommunion oder Firmung für 
die katholischen Schwestern und Brüder) und einfach den begin-
nenden Sommer genießen. 
Ganz ähnlich ist es auch mit dem Glauben in uns. Die Kirche weiß 
um die sogenannte “Dunkle Nacht der Seele” - ein Zustand, der für 
viele Mystiker der eigentlichen Erleuchtung vorausging. In dieser 
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dunklen Nacht kann es sich anfühlen, als ob die Kraft des Vertrau-
ens nicht zugänglich wäre und als ob alle Hoffnung aufzugeben 
die Lösung wäre. Aber wenn wir treu bleiben, dann wird in uns 
der Heilige Geist neu aufkeimen und neue Kraft und Hoffnung 
kann sich entwickeln. Wie aus der Büchse geschossen kommen 
dann Freude und Liebe und Gottvertrauen. Dann wird die eigene 
Gottesbeziehung wieder sprießen und zur vollen Blüte gelangen 
- und viel Frucht bringen. 
Ihr Pfarrer Jonathan A. Wahl  
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
- 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
  
Pfarrer Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, Bahn-
hofstr. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdi-
gungen, Taufen und Trauungen in unserer Kirchengemeinde 
zuständig. Sie erreichen ihn unter der Tel.-Nr. 07563 / 2408. 
  
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Ab dem 25. April 2022 haben die Bestimmungen zur Maskenpflicht 
und zum Mindestabstand nur noch empfehlenden Charakter. Der 
Umgang mit diesen Empfehlungen liegt dann im Ermessen des 
das Hausrecht ausübenden Kirchengemeinderates. Der Kirchen-
gemeinderat hat in seiner Sitzung am 05. April beschlossen, dass 
die Maskenpflicht bis auf Weiteres entfällt. 
  

Wochenspruch 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur, das Alte ist ver-
gangen, siehe Neues ist geworden.“ 2. Kor 5, 17 
  
Sonntag, 08. Mai 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Gerlach, Aitrach 
11.00 Uhr Taufgottesdienst, Pfarrer Gerlach, Aitrach 
Dienstag, 10. Mai 
19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach 
Sonntag, 15. Mai 
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, Pfarrerin Rose, kath. Kir-

che Aichstetten 
  

Einladung zur Gemeindeversammlung 
Nach zwei Jahren intensiver Vorbereitungen wollen die drei 
Kirchengemeinderäte Leutkirch, Aitrach und Kißlegg im Juni 
die Entscheidung zum Zusammenschluss als Verbundkirchen-
gemeinde treffen. Davor sollen aber alle Gemeindeglieder in-
formiert werden und ihre Fragen stellen können. Deshalb laden 
wir Sie herzlich ein zu einer 
Gemeindeversammlung am Mittwoch, den 18. Mai 2022, 
um 19.00 Uhr in das evangelische Gemeindehaus Aitrach, 
Illerstraße 1. 
Nach einer geistlichen Besinnung zu Beginn stellen wir Ihnen 
dann das Konzept einer Verbundkirchengemeinde vor und 
kommen mit Ihnen darüber ins Gespräch. Natürlich wird es 
dabei auch um die Frage gehen, wie es in Zukunft mit der Ge-
meindearbeit in Aitrach weitergeht. Außerdem wollen wir Sie 
über einen Entwurf der Glaskünstlerin Susanne Wolf für ein 
Fenster im Gottesdienstraum des Gemeindehauses Aitrach in-
formieren, für das wir auch den diesjährigen Gemeindebeitrag 
erbitten. Und wir schauen auf die Pläne für die Erweiterung der 
Krippenfiguren, die Uwe Gorzalka in 3-D-Technik gestaltet hat. 
Sie sehen, es wird ein wichtiger Abend. Und dem Kirchenge-
meinderat liegt an einem lebendigen Austausch mit Ihnen. 
Deshalb hoffen wir auf eine große Zahl von Interessierten bei 
unserer Gemeindeversammlung. 
Gunter Ernst, gewählter Vorsitzender, 
Pfarrer Friedemann Glaser, 
Pfarrerin Ulrike Rose

Kirchliche Nachrichten / Vereinsnachrichten

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Katholischer Kirchenchor

Altpapier-Sammlung 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott 
für Ihre Altpapierspende! Sobald wir Auskunft der abholenden 
Firma haben, halten wir Sie über die genaue Höhe des erreichten 
Betrags sowie über dessen Weitergabe an eine ukrainische Bürger 
unterstützende Organisation auf dem Laufenden. Bis dahin sagen 
wir schon einmal herzlichen Dank für Ihren Beitrag!   
Ausblick: Die nächste Sammlung findet am am Samstag, den  
22. Oktober 2022 statt. Auch im Herbst freuen wir uns natürlich 
über viele Altpapierbündel! Bei Lagerschwierigkeiten dürfen Sie 
sich gerne bei Alois Kurrat (Tel. 7289) melden.

88430 Rot an der Rot

Lie
derkranz 1836 e.V.

Liederkranz 1836 e.V.
Rot an der Rot

Wir singen wieder 
Nach langer Pause möchten wir nun endlich wieder mit unseren 
regelmäßigen Singstunden beginnen. 
Wir treffen uns wie früher wieder im Probelokal des Liederkran-
zes in der Ökonomie ab Donnerstag, den 5. Mai, 20 Uhr. 
Wir hoffen und freuen uns darauf, Euch alle wieder zu sehen. 
Wir freuen uns auch über neue Sängerinnen und Sänger, die Lust 
haben uns kennen zu lernen und bei uns reinzuschnuppern. 
Die Vorstandschaft des Liederkranzes Rot 
  

Musikverein Rot an der Rot

Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag, 6. Mai um 20.00 Uhr findet im Gasthaus zur Linde un-
sere diesjährige ordentliche Generalversammlung statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder sowie auch Nichtmitglieder recht herz-
lich eingeladen. 
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Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung 
  2.	 Totenehrung 
  3.	 Bericht des Dirigenten 
  4.	 Bericht der Schriftführerin 
  5.	 Bericht der Jugendleiter 
  6.	 Bericht des Kassiers 
  7.	 Bericht der Kassenprüfer 
  8.	 Bericht des Vorsitzenden 
  9.	 Entlastung 
10.	 Ehrungen 
11.	 Wahlen 
12.	 Wünsche und Anträge 
Über diese Einladung im Mitteilungsblatt hinaus verzichten wir 
auf weitere schriftliche Einladungen. 
Anträge sind bis spätestens 1 Woche vor der Generalversammlung 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Markus Metzger zu richten (§ 7 
Abs. 1 der Satzung). 
Markus Metzger, 1. Vorsitzender 
 
Spitzenblasmusik die unter die Haut geht  - Saisonauftakt mit 
Berthold Schick und seine Allgäu 6 in Rot an der Rot 
Am Samstag, 14. Mai 2022, findet nach zweijähriger Corona-Pau-
se, in der Robert-Balle-Festhalle in 88430 Rot an der Rot, wie-
der der langersehnte traditionelle Saisonauftakt von „Berthold 
Schick und seine Allgäu 6“ statt. 
Die sieben Profi-Vollblutmusiker präsentieren an diesem Abend 
ein einmaliges Konzertprogramm: Eine Mischung von Klassikern 
aus der Feder von Ernst Mosch, Highlights der vergangenen Jahre 
und einigen Neukompositionen im speziellen Allgäu 6 Sound. In 
den nun 16 Jahren ihres Bestehens und zahlreichen Gastspielen im 
In- und Ausland (Schweiz, Österreich, Italien, Holland, Frankreich 
usw.) haben sie ihren eigenen Stil entwickelt, zu dem besonders 
auch die zahlreichen Eigenkompositionen von Berthold Schick 
und seinen Musikern beitragen. 
Selbstverständlich werden - wie immer - auch die großartigen So-
listen von Allgäu 6 zu hören sein. Genießen Sie an diesem Abend 
ein Musikerlebnis, dass nicht nur Blasmusik-Fans, sondern allen 
Musikliebhabern unter die Haut gehen wird. 
Konzertbeginn ist um 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr. Karten 
gibt es unter www.allgaeu6.de, Telefon (08395) 93093, Lydias Ge-
schenketruhe in Rot und an der Abendkasse. 
 

Narrenzunft Bobohle

Zeltlager 
Nach der Corona- Pause planen wir wieder ein Zeltlager für Jung 
und Alt. 
Geplant ist das Zeltlager von 10. - 12. Juni auf dem Freizeitplatz in 
Truilz. Am Samstagabend (11. Juni) soll es ein Spanferkel-Grillen 
geben. Um besser Planen zu können meldet euch bitte bis 20. Mai 
bei Ramona Pfau (Handy 01718244809) an. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Die Vorstandschaft 
  

Reit- und Fahrverein e.V.
Rot an der Rot

St.-Georgsritt in Ochsenhausen am Sonntag, 8. Mai 
Wir treffen uns am 8. Mai um 10:30 Uhr beim Feuerwehrhaus in 
Erlenmoos und reiten dort um 11:15 Uhr los. 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme. 
Viele Grüße Tanja und Moni 
 

run cycle swim

Hamburg-Marathon am 24.04.2022 
Am Sonntag, den 24. April 2022 fand Deutschlands größter 
Frühjahrsmarathon in Hamburg statt. Emelie Moos und Fabi-
an Krapp waren angereist. 
Die Bedingungen am Sonntag waren gut: nicht zu warm, etwas 
Sonne, vor allem aber viele Zuschauer am Streckenrand, durchgän-
gig über die gesamten 42,2 km hinweg. Nach dem Startschuss um 
9:30 Uhr wurden letzte Zweifel an der Startlinie zurückgelassen. 
Das Training über die letzten Monate war solide, die langen „30er“ 
an den Wochenenden absolviert. Jetzt galt es, auf der Reise durch 
die Hamburger Altstadt die Früchte zu ernten. Tausende andere 
Läuferinnen und Läufer hatten dasselbe Ziel. An der Außenalster 
entlang kam etwas Wind auf, der die Teilnehmer zwischen km 8 
und km 30 mit Frischluft versorgte, leider jedoch von vorne. Von 
der Elite sah man nach der ersten Kurve nichts mehr, heute soll-
ten bei den Frauen und den Männern die Streckenrekorde fallen. 
Emelie als auch Fabian trugen das Rennen solide über die Halb-
marathondistanz - Halbzeit. Nach Kilometer 30 beginnt dann der 
eigentliche Marathon: Die Muskulatur wird müde, die Beine wer-
den schwer. Das Lauftempo sackt ab, der Puls steigt, und wer zu 
schnell losgelaufen ist, bezahlt nun den Preis dafür. Dagegenhal-
ten kann man mit dem Kopf und dem Willen, weiterzulaufen. Die 
Strecke dreht hier jetzt auch Richtung Ziel. Fabian beschreibt sein 
„Niemandsland“ zwischen km 32 und km 40: „Bei km 32 sind es 
eben doch noch 10 wirklich lange Kilometer im Wettkampftempo. 
Quasi ein Tempolauf, den man körperlich schon stark erschöpft be-
ginnt. Das ist auch mental belastend, man muss Schmerzen und 
Belastung bewusst überlaufen und seinem Körper vertrauen, dass 
er das Tempo durchhalten kann. Wenn dann alles TÜV hat, klappt 
das auch. Bei km 40 wird das Ende dann greifbar.“ Hinten raus wird 
es eben doch immer zäh! 
Ihre Marathondebüts brachten dann sowohl Emilie als auch Fa-
bian in starken Zeiten ins Ziel: Emilie benötigte 3:47:46 h, Fabian 
lief nach 2:58:34 h im Ziel ein - endlich offiziell unter 3 Stunden. 
Der rcs gratuliert! 
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Fabian Krapp  2:58:34 h AK M40 60. von 765
Emelie Moos 3:47:46 h AK WH 62. von 242
 
 

Schwäbischer Albverein

„Vorankündigung“  
Mit dem Zug an das Schwäbische Meer 
Zur Wanderung am Bodensee laden wir alle, die gern wandern - 
auch Gäste - recht herzlich ein. 
Am 15. Mai fahren wir mit dem Zug auf die Lindau-Insel. Unsere 
Tour geht von Lindau nach Wasserburg, über Apfel- und Trau-
benplantagen zurück nach Lindau. Die Strecke ist ca. 11,5 km, 
leicht und familienfreundlich. Der Fahrpreis beträgt ca. 15 Euro 
pro Person. 
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 11. Mai.  
Die Wanderführer: Peter und Marga Sary, Tel.: 08395/1386 
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein
 

SGM Rot an der Rot / Haslach

Rückblick 20. Spieltag Kreisliga A 
SGM Rot/Haslach I - SV Winterstettenstadt 1:0 
Die Zuschauer sahen eine spannende Kreisliga-Partie, die von Be-
ginn an nur wenige ruhige Phasen hatte. Die Gäste attackierten in 
der ersten Hälfte nahezu jeden Versuch der SGM, von hinten her-

aus zu spielen. Dadurch ergaben sich in der zweiten Hälfte meh-
rere Möglichkeiten für die SGM. Die größten Chancen entstanden 
jedoch durch Standards, die aber ungenutzt blieben. Erst durch 
einen Freistoß in der 89. Minute kam die SGM zum ersehnten und 
etwas glücklichen Siegtreffer. Der Freistoß wurde vom Torwart 
abprallen gelassen, somit konnte Maximilian Moosburger zum 1:0 
abstauben. Mit einem Pfostentreffer und einem Lattentreffer durch 
Winterstettenstadt hatte die SGM in der zweiten Hälfte Glück, dass 
daraus kein Tor entstand. 
Vorschau: 
Sonntag, 08.05.2022, 13:15 Uhr 
SV Dettingen II - SGM Rot/Haslach I
 

TSV Rot an der Rot

Abteilung Fußball

Abteilung Jugendfußball

SGM Iller / Rot 
Ergebnisse: 
A-Jugend 
SGM Iller/Rot - SGM Burgrieden abgesagt 
B-Jugend 
SGM Iller/Rot - FV Oly. Laupheim 2 6:0 
C-Jugend 
SGM Iller/Rot - SGM Mietingen 1 0:3 
zum fünften Punktspiel kam die SGM Mietingen mit 37 Toren in 4 
Spielen nach Haslach. Die Vorgabe, gegen einen so starken Offen-
sivgegner, war defensiv kompaktes Verschieben. Trotz der Über-
legenheit von Mietingen, war die erste Torgelegenheit für die 
SGM Rot. 
Ein sehr schöner Spielzug über links wurde abgelegt, leider ging 
der Schuss über das Gehäuse. Nach einem Foulspiel und der verlet-
zungsbedingten Auswechslung an einem SGM Rot Spieler, nutzten 
die Gäste diesen Moment und schossen zum 1:0 Halbzeitstand.
In der 2. Halbzeit entwickelte sich ein ähnliches Spiel mit mehr 
Spielanteilen der Mietinger und einer sehr gut gestaffelten SGM 
Rot-Iller. In der 53. und 64. Minute erhöhten die Gäste auf 2:0 u. 
3:0. Die letzten Minuten gehörten der SGM Rot-Iller, jedoch ohne 
Torerfolg, Schade. 
Die mannschaftliche Geschlossenheit mit einem super Teamgeist 
ist hervorzuheben, Top. 
Für die SGM spielten: 
Markus Bast, Tom Butscher, Peter Ferus, Simon Wachter, Sebasti-
an Sailer, Hannes Gschwandtner, Gabriel Rau, Marius Kunz, Lukas 
Gumpert, Felix Sailer, Linus Freisinger, Erik Lehmann, Elija Loritz, 
Dominik Aumann, David Kunz 
D-Jugend 
SGM Iller/Rot1 - SGM Warthausen 1 3:0 
SGM Iller/Rot 1 - SG Mettenberg 1 0:0 
SGM Mittelbuch - SGM Iller/Rot 2 1:1 
SGM Iller/Rot 2 - SG Mettenberg 2 3:1 
E-Jugend 
SGM Iller/Rot 1 - SV Erolzheim 3:1 
SV Äpfingen - SGM Iller/Rot 2 1:1 
SGM Iller/Rot 3 - FC W. Biberach 1 5:6 
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Vorschau: 05.05.2022 - 11.05.2022 
Freitag. 06.05.2022 
E-Jugend 
TSV Hochdorf 1 - SGM Iller/Rot 1	 18.30 Uhr 
(Spielort: Hochdorf ) 
TSV Ummendorf 2 - SGM Iller/Rot 2	 17.30 Uhr 
(Spielort: Ummendorf ) 
SGM Iller/Rot 3	 spielfrei 
Samstag: 07.05.2022 
B-Jugend 
SGM Mittelbiberach - SGM Iller/Rot	 16.00 Uhr 
(Spielort: Mittelbiberach 
C-Jugend 
SGM Eberhardzell - SGM Iller/Rot	 13.00 Uhr 
(Spielort: Eberhardzell) 
D-Jugend 
SGM Maselheim - SGM Iller/Rot 1	 14.30 Uhr 
(Spielort: Maselheim/Sulm.) 
FV Biberach 1 - SGM Iller/Rot 2	 14.30 Uhr 
(Spielort: Biberach/Kunstrasen) 
Sonntag: 08.05.2022 
A-Jugend 
SGM Achstetten - SGM Iller/Rot	 11.00 Uhr 
(Spielort: Bronnen)
 

SGM Bellamont

FC Blau-Weiß Bellamont 
Ergebnisse: 
Mittwoch, 27.04.2022 
C-Juniorinnen/ Kreisstaffel 
SGM FC Bellamont - SV Jungingen I� 0:5 
  
Samstag, 30.04.2022 
D-Juniorinnen/ Kreisstaffel 
SGM FC Bellamont - SG Altheim� 1:7 
  
Frauen/ Landesliga 
SC Unterzeil-Reichenhofen - FC Bellamont� 2:6 
  
Spielvorschau: 
Samstag, 07.05.2022 
D-Juniorinnen/ Kreisstaffel 
SV Jungingen I - SGM FC Bellamont 
Beginn: 11.00 Uhr in Jungingen 
  
C-Juniorinnen/ Kreisstaffel 
SG Altheim I - SGM FC Bellamont 
Beginn: 14.30 Uhr in Altheim (Saure-Wiesen-SF1) 
  
B-Juniorinnen/ Verbandsstaffel 
SV Aufheim - FC Blau-Weiß Bellamont 
Beginn: 16.00 Uhr in Aufheim 
  
Sonntag, 08.05.2022 
Frauen/ Bezirksliga 
SGM SV Dettingen/Kirchb. - SGM FC Bellamont/Dietmanns/Hau-
erz II 
Beginn: 11.00 Uhr in Kirchberg 
  
Frauen/ Landesliga 
SG Altheim - FC Blau-Weiß Bellamont 
Beginn: 11.00 Uhr in Altheim (Saure-Wiesen-SF1)
 

Vereinsnachrichten
Haslach

Kulturausschuss Haslach

Vielen Dank 
An alle Helferinnen und Helfer die uns nach zweijähriger Pause un-
terstützt haben, wieder so einen schönen Maibaum 2022 zu haben. 
- die den Baum frisch geschält haben! 
- die den Maibaumspitz geholt haben! 
- den Spendern für das Reißig und den Maibaumspitz! 
- dem Baumfäller! 
- den Reißig Abholern! 
- den Kranzerinnen und Helfern beim Richten der Zweige! 
- die den Maibaum fertiggemacht und gestellt haben! 
- �der Feuerwehr die den Baum transportiert und gestellt hat und 

zu guter Letzt auch wieder abbauen und alles aufräumen! 
- die für das leibliche Wohl gesorgt haben! 
Ohne so viel Unterstützung wäre es unmöglich, diese Tradition 
aufrecht zu erhalten. 
Nochmal an alle ein herzliches Dankeschön!!!  
Der Kulturausschuss 
 

Musikverein Haslach

Einladung zur Generalversammlung 
Am Mittwoch, den 25. Mai 2022 hält der Musikverein Haslach e.V. 
seine ordentliche Generalversammlung um 20.00 Uhr im Gast-
haus Löwen ab.  
Tagesordnung: 
  1.	 Eröffnung und Begrüßung durch einen der Vorsitzenden 
  2.	 Verlesung des Protokolls durch den Schriftführer 
  3.	 Verlesung des Kassenberichts durch den Kassier 
  4.	 Bericht des 1. Vorsitzenden und des Kassiers des Fördervereins 
  5.	 Bericht des Dirigenten 
  6.	 Bericht der Jugendleiterin 
  7.	 Bericht der Vorsitzenden 
  8.	 Neuaufnahmen  
  9.	 Entlastung von Vorstand, Kassier und Schriftführer 
10.	 Wahlen 
11.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Anträge zur Generalversammlung können eine Woche vor dem 
Versammlungstermin schriftlich bei einem der Vorsitzenden ein-
gebracht werden.  
 

Soldaten- und Freiwilligen-
kameradschaft Haslach

Es gibt eine neue Satzung 
Bereits seit längerer Zeit beschäftigt sich die Krieger- und Solda-
tenkameradschaft Haslach e.V. mit dem Thema der Neufassung 
ihrer Satzung. 
Der seit 1881 bestehende Traditionsverein ist sich zum einen sei-
ner Verantwortung aus der geschichtlichen Entwicklung bewusst, 
möchte jedoch auch der gesellschaftlichen Entwicklung in den 
vergangenen Jahren mehr Gewicht geben. 
Insbesondere im Zusammenhang mit der seinerzeitigen Ausset-
zung der Wehrpflicht war es zunehmend schwierig, nach den bis-
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herigen satzungsmäßigen Bestimmungen neue Mitglieder zu ge-
winnen und den Mitgliedern zeitgemäße Inhalte zu bieten. 
So wurde als Zielrichtung der neuen Satzung angestrebt, dem Ver-
ein einen Namen zu geben, der sowohl dem historischen Charakter 
einer Soldatenkameradschaft als auch einer erweiterten sozialen 
und gesellschaftlichen Ausrichtung Rechnung trägt. 
Damit verbunden mussten, neben den bereits bisher wahrgenom-
menen Aufgaben des Gedenkens an die Gefallenen und Vermissten 
sowie zivilen Opfer der beiden Weltkriege und die Mahnung an ein 
weiteres friedliches Zusammenleben der Völker, im Vereinszweck 
der neuen Satzung auch soziale und gesellschaftliche Inhalte mit 
hierzu geeigneten Maßnahmen mit aufgenommen werden. 
In der letzten Generalversammlung am 19.09.2021 wurde nun-
mehr dieser Zielrichtung Rechnung getragen und die Mitglieder-
versammlung hat den von der Vorstandschaft erstellten Entwurf 
der neuen Vereinssatzung einstimmig beschlossen. 
Als neuer Name, der die oben genannten Kriterien der historischen 
Krieger- und Soldatenkameradschaft mit gleichzeitig erweiterter 
Ausrichtung in sich trägt, wurde die Bezeichnung 
Soldaten- und Freiwilligenkameradschaft Haslach e.V. 
beschlossen. 
Damit werden zukünftig neben den früheren Wehrdienstleisten-
den insbesondere auch die aktiven und früheren Zeit- und Be-
rufssoldaten, die Bundesfreiwilligendienstleistenden, alle, die ein 
freiwilliges soziales Jahr ableisten oder abgeleistet haben sowie 
aktive und ehemalige Dienstleistende des Grenzschutzes und der 
Polizei sowie der sonstigen anerkannten Hilfsorganisationen von 
der neuen Satzung umfasst. 
Darüber hinaus sieht der neu gefasste Absatz 2 des Vereinszwecks 
insbesondere die Durchführung bzw. Unterstützung von Hilfsmaß-
nahmen in Form von Geld-, Sach- und Hilfsleistungen in sozialen 
Notmaßnahmen sowie in Kriegs- und Katastrophenfällen vor. 
Auch stellt hiernach die Durchführung von Informations- und 
sonstigen Veranstaltungen, die der Friedenssicherung und dem 
Kennenlernen bzw. der Verständigung unter den Menschen und 
Nationen dienlich sind, sowie Veranstaltungen, die der Kamerad-
schaft innerhalb des Vereins und dem öffentlichen Interesse bzw. 
dem örtlichen Brauchtum dienen, zukünftig eine wichtige Ziel-
richtung des Vereinszwecks dar. 
Außerhalb der in der Satzung beschriebenen Aktivitäten engagie-
ren wir uns auch noch im Bereich Brauchtum (Funkenringwürfeln, 
Maibaumfest und Country Night) und beschäftigen wir uns mit 
neuen Themen (zum Beispiel Umwelt und Klima). 
Um dem breiten Spektrum der neuen Satzung gerecht zu wer-
den, und insbesondere auch möglichst viele Jugendliche anzu-
sprechen und für die erweiterten Ziele des Vereins zu begeis-
tern, können zukünftig alle Personen ab dem vollendeten 16. 
Lebensjahr welche die Zwecke des Vereins anerkennen und 
fördern als Mitglieder in den Verein aufgenommen werden. 
Den gesetzlichen Bestimmungen entsprechend beinhaltet die 
neue Satzung neben der weiteren Gemeinnützigkeit zusätzlich 
auch die aktuellen datenschutzrechtlichen Regelungen und dar-
über hinaus wurden einige formalrechtliche Änderungen wie z.B. 
zum Wahlturnus mit aufgenommen. 
Zwischenzeitlich wurde die neue Satzung entsprechend dem Be-
schluss der Generalversammlung dem Amtsgericht zur Eintragung 
in das Vereinsregister zugeleitet und von diesem nunmehr auch 
die Eintragung vorgenommen und bestätigt. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn mit dieser neuen Satzung der 
Verein für die kommenden Jahre und sicherlich nicht einfacheren 
Herausforderungen gut gerüstet ist und auch zukünftig seiner 
wichtigen Aufgabe der Erinnerung, Mahnung und Hilfeleistung 
gerecht werden kann. 
Sehr gerne laden wir daher alle die sich angesprochen fühlen und 
Interesse haben dazu ein, Mitglied in unserem Verein zu werden. 
  
Soldaten- und Freiwilligenkameradschaft Haslach e.V. 
1. Vorsitzender Hans Rude

Sportverein Haslach e.V.

VR-Radeln am 15.05.2022 
Auch dieses Jahr nimmt der Sportverein Haslach wieder am Radl-
Event der VR-Bank Laupheim-Illertal teil und ist auf Ihre/Eure Un-
terstützung angewiesen. Jede/r, der teilnehmen möchte, sollte 
sich deshalb den 15.05. im Kalender vormerken (Beginn 12 Uhr). 
Die Strecke ist frei wählbar, es gibt insgesamt 8 Filialen, die ange-
steuert werden können. Der SVH freut sich über jeden Teilnehmer, 
über jeden zurückgelegten Kilometer und über jeden Stempel, der 
gesammelt wird. 
Also „Rauf auf´s Fahrrad und raus in die Region.“  
Vielen Dank 
Ihr/Euer Sportverein Haslach 
(Weitere Infos über das Event können dem Mitteilungsblatt, Aus-
gabe Nr. 16 vom 21.04. oder der Hompepage  www.vr-li.de ent-
nommen werden)
 

Abteilung Jugendfußball

Jugendfußball SGM Iller/Rot 
Aktuelle Ergebnisse und Spielvorschau der Jugend sind unter TSV 
Rot - Jugendfußball - zu finden. 
 
Kinderturnen 
„Auf die Plätze, fertig, los! „ hieß es an einem Donnerstagnachmit-
tag in den Osterferien für zahlreiche Kinder im Vor- und Grund-
schulalter. 
Auf Anregung durch den STB wurde von den Betreuerinnen der 
Turngruppen des SVH relativ spontan zum „Turni-Oster-Run“ einge-
laden. Die Kinder mussten nach einigen Probeläufen einen kleinen 
Geschicklichkeitsparours mit Eierlauf, Purzelbäumen usw. auf Zeit 
meistern! Mit viel Spaß und Ehrgeiz waren sie dabei.  
Auch für das leibliche Wohl war gesorgt und am Ende hielten alle 
glücklich eine Urkunde in den Händen.  

Vereinsnachrichten
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Vereinsnachrichten
Ellwangen

Das Landratsamt
informiert

Das Landratsamt Biberach informiert 
„Jugend musiziert“ 
Preisträgerkonzert des Landkreises Biberach am Sonntag, 8. Mai, 
im Kulturhaus Schloss Großlaupheim 
Für Sonntag, 8. Mai, 11 Uhr, lädt der Landkreis Biberach zum Preis-
trägerkonzert „Jugend musiziert“ ins Kulturhaus Schloss Großlau-
pheim ein. Dabei stellen die beim Landeswettbewerb „Jugend 
musiziert“ erfolgreichsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
dem Landkreis ihr Können unter Beweis. 
Wie schon in früheren Jahren werden die Besten jeder Kategorie 
ihr hohes Leistungsniveau bei diesem Konzert im Kulturhaus Lau-
pheim demonstrieren. Die Besucherinnen und Besucher erwartet 
also großes musikalisches Können und ein unterhaltsames Pro-
gramm mit anspruchsvollen Musikstücken aus verschiedenen Epo-
chen. Das Konzert am 8. Mai beginnt um 11 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Mit dem Preisträgerkonzert würdigt der Landkreis Biberach das 
große Engagement der jungen Musikerinnen und Musiker. Landrat 
Dr. Heiko Schmid wird im Rahmen des Konzerts den Preisträgerin-
nen und Preisträgern des Regionalwettbewerbs ihre Urkunden 
überreichen. Unterstützt wird die Veranstaltung durch die Kreis-
sparkasse Biberach. 

„Jugend musiziert“ ist der größte Jugendmusikwettbewerb in 
Deutschland. Er dient der Förderung des instrumentalen und vo-
kalen Musizierens und natürlich auch dem Leistungsvergleich. 
Damit ist der Wettbewerb Förderung und Forderung zugleich. 
Ausgeschriebenen ist er in verschiedenen Solo- und Ensemble-Ka-
tegorien. In diesem Jahr fanden unter anderem Solowertungen für 
Akkordeon, Streichinstrumente und Schlagzeug, Duowertungen 
für Klavier und Blechblasinstrument beziehungsweise Holzblas-
instrument sowie für Klavierkammermusik und Alte Musik statt. 
Nachdem pandemiebedingt in den beiden vergangenen Jahren 
kein Preisträgerkonzert stattfinden konnte, ist es umso erfreuli-
cher, im Jahr des 30-jährigen Jubiläums dieses Konzertformats 
den musikbegeisterten Kindern und Jugendlichen wieder eine 
Bühne für ihren Auftritt und Impulse für die weitere musikalische 
Entwicklung zu bieten.

Auf die Räder, fertig, los!: Ab dem 17. Mai tritt der Landkreis 
Biberach beim STADTRADELN an  
Im Landkreis Biberach geht es ab Dienstag, 17. Mai beim STADT-
RADELN um nachhaltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und 
Teamgeist. Im Rahmen der Initiative RadKULTUR fördert das Land 
die Teilnahme an der Aktion des Klima-Bündnis. Das heißt: für alle 
kreisangehörigen Kommunen, die im selben Zeitraum radeln, ist 
die Teilnahme vergünstigt. Das Ziel der Aktion: In Teams drei Wo-
chen lang möglichst viel Fahrrad fahren und Kilometer sammeln 
- egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder 
in der Freizeit. Mitradeln lohnt sich insbesondere in diesem Jahr 
gleich dreifach: Wer für ein gemeinsames Ziel in die Pedale tritt, 
stärkt sowohl die Gemeinschaft als auch die eigene Gesundheit 
und schont dabei das Klima. Auch wird der Wettbewerb innerhalb 
der Kommunen noch spannender. Ob Unternehmen oder Schule, 
Verwaltung oder Sportverein - Radelnde können ab diesem Jahr 
Unterteams etwa für verschiedene Abteilungen oder Schulklassen 
gründen und künftig innerhalb des Hauptteams gegeneinander 
antreten. 
„Es freut mich, dass unser Landkreis erstmals beim STADTRADELN 
mitwirkt und damit klarmacht: Der Landkreis Biberach setzt ins-
besondere in diesem Jahr mit Freude ein starkes Zeichen für die 
gesunde und klimafreundliche Mobilität der Zukunft - so wie viele 
andere Kreise in Baden-Württemberg. Nachdem die Stadt Biber-
ach und andere Kommunen im Kreis schon öfters mit dabei wa-
ren, steigen wir jetzt gerne als Landkreis ein und hoffen natürlich 
auf rege Teilnahme und viele gefahrene Kilometer.“, so Landrat Dr. 
Heiko Schmid. 
Im Landkreis Biberach haben sich bereits zehn Kommunen zum 
STADTRADELN angemeldet, davon sechs über den Landkreis. Umso 
mehr Menschen mitradeln, desto mehr Kilometer werden für den 
Landkreis gesammelt und umso mehr CO2 wird eingespart. Neben 
Bad Buchau, Bad Schussenried und Berkheim sind auch Hoch-
dorf, Riedlingen und Steinhausen an der Rottum im Zeitraum des 
Landkreises mit dabei. Wer nun Lust hat mitzufahren, kann sich 
unter folgendem Link entweder für seine Kommune oder seinen 
Landkreis anmelden: 
https://www.stadtradeln.de/registrieren 
  
STADTRADELN-App 
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die geradelten Strecken via GPS tracken und di-
rekt ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben. In der Ergeb-
nisübersicht ist auf einen Blick erkenntlich, wo das Team und die 
Kommune stehen. Im Team-Chat können sich die Mitglieder zu 
gemeinsamen Touren verabreden oder sich gegenseitig anfeuern. 
  
Allgemeine Infos zum STADTRADELN 
Baden-Württemberg macht sich stark für eine moderne und nach-
haltige Mobilität. Der Anteil des Radverkehrs im Mobilitätsmix soll 
dafür deutlich gesteigert werden. Die vom Verkehrsministerium Ba-
den-Württemberg geförderte Initiative RadKULTUR ist bereits seit 

Das Landratsamt informiert
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2012 eine zentrale Maßnahme des Landes zur Unterstützung einer 
fahrradfreundlichen Mobilitätskultur. In enger Zusammenarbeit 
mit Kommunen und Unternehmen sowie mit der Unterstützung 
eines stetig wachsenden Partnernetzwerks bietet die Initiative 
den Menschen positive Radfahr-Erlebnisse in ihrer individuellen 
Alltagsmobilität. So wird deutlich: Das Fahrrad ermöglicht es, im 
Alltag zeitgemäß und klimaschonend mobil zu sein. Mehr Infor-
mationen gibt es unter www.radkultur-bw.de 
Ansprechpartnerin im Landratsamt ist Lara Haag, 
lara.haag@biberach.de, Telefon 07351 52-6899. 

Das Kreisjugendreferat Biberach informiert 
Veranstaltungsreihe „Check it“ unterstützt Kinder und Jugend-
liche nach dem Homeschooling - Start mit „Brain Power“ 
Steigende Anforderungen in der Schule, Schwierigkeiten, die Kon-
zentration im Unterricht und bei den Hausaufgaben aufrecht zu 
erhalten, Nervosität vor Referaten und Präsentationen: Die Veran-
staltungsreihe „Check It“ soll durch verschiedene Angebote Kinder 
und Jugendliche dabei unterstützen, nach Lockdowns und Home-
schooling wieder durchzustarten. 
Die Veranstaltungsreihe startet am Samstag, 21. Mai mit „Brain-Po-
wer - Gedächtnistraining für Kinder“. Der Kurs findet von 9.30 bis 
12.30 Uhr in der Mittelberg-Grundschule in Biberach statt und 
richtet sich an Kinder im Alter von 9 bis 13 Jahren. 
Das außergewöhnliche Brain-Power-Fitnessprogramm mobilisiert 
gezielt ungenutzte Ressourcen im Gehirn. Ganz nebenbei verbes-
sert es so auf spielerische Weise auch die Lern- und Leistungsfä-
higkeit. Mit viel Spaß und Lachen wird die Brain Power mittels un-
gewöhnlicher, komplexer Übungen auf ein neues Level gebracht. 
Das Training fördert die Kreativität, verbessert die Konzentration 
und erhöht die Aufnahmefähigkeit - durch Bewegung und Lachen 
zu mehr Erfolg. Referent ist Markus Wachter von der IQ-Werkstatt 
in Bergatreute. 
Anmeldungen für den Kurs nimmt Jessica Branz, Kreisjugendrefe-
rat, per E-Mail an  jessica.branz@biberach.de entgegen. Anmelde-
schluss ist Donnerstag, 12. Mai. 

Die Biberacher Ernährungsakademie informiert 
Online-Vorträge zu den Themen „Von der Milch zum ersten 
Brei“ und „Essen am Familientisch“ 
Im Mai gibt es zwei Online-Vorträge der BeKi-Initiative (bewusste 
Kinderernährung) an der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA). 
Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, um 
gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten gelingen 
können, sind Inhalte der Onlineveranstaltung „Essen am Familien-
tisch“. BeKi-Referentin Tina Krötlinger- Schütte informiert junge 
Eltern am Donnerstag, 12. Mai von 16.30 bis 18 Uhr über genuss-
volles und vielseitiges Essen in diesem Lebensabschnitt. 
Das Thema „Von der Milch zum ersten Brei“ wird am Dienstag,  
31. Mai von 18 bis 19.30 Uhr angeboten. Die BeKi-Referentin Jenni-
fer Sauter stellt unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten 
und Erfahrungen zum Einführen der Beikost vor. 
Diese Vorträge sind kostenfrei. Die Teilnahme setzt einen PC mit 
Internetzugang und Lautsprechern voraus. Eine interaktive Betei-
ligung per Bild und Ton ist möglich und erwünscht. 
Für den Vortrag „Essen am Familientisch“ ist eine Anmeldung per 
E-Mail an post@b-ea.info bis spätestens Dienstag, 10. Mai erfor-
derlich. Für den Vortrag „Von der Milch zum ersten Brei“ endet die 
Anmeldefrist am Freitag, 27. Mai. Weitere Infos gibt es unter der 
Telefonnummer 07351 52-6702. 
 
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V informiert 
Der Kneipp Verein bietet eine weiteren Gesundheitsvortrag 
zur „Die Kräutermedizin der Hildegard von Bingen“ an  
Wann: Freitag, 06.05.22, um 19.00 Uhr 
Wo: Klostercafe Ochsenhausen, Schlossbezirk 19/1 
Eintritt: 7,00 Euro 
Thema: „Die Kräutermedizin der Hildegard von Bingen“ 
Kräuter sind wichtige Bestandteile zur Erhaltung der Gesundheit 
oder in Form von diversen Heilmitteln als Medizin bei verschiede-
nen Erkrankungen und Beschwerden. Ob als Hormone der Küche 
zum Würzen unseres Essens, als Heilmittel bei Beschwerden oder 
in Form von Helfern in Haus und Garten haben wir durch die Im-
pulse der Hl. Hildegard viele Anleitungen bekommen, Kräuter in 
unseren Alltag zum Wohle der Gesundheit anzuwenden. 
Anmeldungen zum Vortrag Infos und Fragen unter 07352/9479161 
oder 0160 766 3865 
 
Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. informiert 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Le-
ben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per 
Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und 
stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde 
vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, 
wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbe-
hinderung möglich ist. 
Termin: 
11. Mai 2022 Orientierung und Mobilität und Lebenspraktische Fä-
higkeiten, Referentin Frau Karen Finke (Mobilitätstrainerin, IRIS e.V.) 
Zeit:  19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstel-
le unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail  
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den Link 
zur Zoomkonferenz. 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen möchten 
wählen Sie am entsprechenden Termin: 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. 
 
Kreisjugendring Biberach e.V. informiert 
Schulung für ehrenamtliche Jugendleiter 
Grundlegende und aufbauende Kenntnisse der Jugendarbeit, wie 
Kinderschutz nach § 72a, Führungsstile in der Jugendarbeit, Medi-
enpädagogik, Suchtprävention, Projektarbeit und Interkulturalität 
werden angehenden oder bereits aktiven ehrenamtlichen Jugend- 
und Gruppenleitern aus Vereinen in dem Jugendleiter Aufbaumo-
dul der Kreisjugendringe Biberach und Ravensburg vermittelt. Das 
Seminar findet am Samstag, 25.06. und Sonntag, 26.06.2022 von 
jeweils 8:45 Uhr bis 19 Uhr in der Mensa am Schulzentrum in Bad 
Waldsee statt und kann auch besucht werden, wenn das Basismo-
dul noch nicht absolviert wurde. Eine Anmeldung ist bis 13.06.2022 
über www.jukinet.de möglich. Die Kosten für Ehrenamtliche, Schü-
ler und Studenten betragen 60 €. Weitere Informationen gibt es 
auf www.kjr-biberach.de oder telefonisch beim Kreisjugendring 
Biberach unter 07351 3470746.
 

Auswärtige Vereinsnachrichten / Was sonst noch interessiert
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Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
informiert 
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es 
am Dienstag, 17. Mai, um 19 Uhr eine Einführungsveranstaltung 
vom Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. Es werden folgende 
Themen besprochen: Einführung in das Amt des Betreuers, Über-
sicht über die gesetzlichen Grundlagen, Aufgaben der Betreuerin, 
Inhaltsbeschreibungen der Aufgabenkreise, Zuständigkeit der 
Betreuungsgerichte. Auch Personen, die sich überlegen, ein Be-
treueramt zu übernehmen, sind herzlich willkommen. Sie können 
gerne zu dieser Veranstaltung in die Räume des Betreuungsver-
eins Biberach in der Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach, kommen 
oder sich bequem von zuhause aus am PC einwählen. Melden Sie 
sich bitte bis Donnerstag, 12. Mai 2022 an, entweder per Telefon  
07351-17869 oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de 

 

Was sonst noch
interessiert

Stadt Bad Wurzach informiert 
Kurkonzerte im Mai - Musikpavillon beim Bad Wurzacher Kur-
haus 
Immer am Sonntagvormittag musizieren die Musikkapellen und 
Chöre der Großgemeinde Bad Wurzach bei guter Witterung ab 
10:30 Uhr im Musik-pavillon vor dem Kurhaus am Kurpark. Die 
Musikanten und Sänger der Kapellen und Chöre freuen sich auf 
zahlreiche Zuhörer. 
Konzerte im Mai:
So., 8. Mai 
Musikkapelle Arnach, Leitung: Berthold Hiemer 
So., 15. Mai 
Musikkapelle Eggmannsried, Leitung: Bernd Butscher 
So., 22. Mai 
Musikkapelle Eintürnen, Leitung: Alexander Dreher 
So., 29. Mai 
Musikkapelle Seibranz, Leitung: Erich Minsch 
Der Eintritt ist für diese rund 1-stündigen Konzerte frei! Bei schlech-
tem Wetter entfällt das Konzert. Infos dazu in den Kureinrichtungen 
sowie in der Bad Wurz-ach Info/MOOR EXTREM. 
 
Kräuter am Wegesrand: Wanderung mit Allgäuer Wildkräuter-
führerin Sieglinde Walser-Weber 
Bei einer kleinen Wanderung am Fr., 6. Mai um 14:30 Uhr die Kräu-
ter am Wegesrand sehen, riechen und probieren. Jede Pflanze 
hat ihren eigenen Geruch, Geschmack und Aussehen. Sie erfah-
ren, wie die Kräuter richtig zu bestimmen sind, sowie für welche 
Heil,- Küchenzwecke sie zu verwenden sind. Abgerundet wird die 
Führung durch ein Kräutergetränk (alkoholfrei). Die Kräuterwan-
derung dauert ca. 1,5 h (max. 2 km). Es können 5 - 20 Personen an 
der Führung teilnehmen, die nur bei trockener Witterung stattfin-
det (bitte witterungsgerechte Kleidung mitbringen). Treffpunkt ist 
im Teilort Bad Wurzach - Eintürnen, Am Bach 3. Weitere Infos bei 
„Brennnessel & Co“, Sieglinde Walser-Weber, 07527 95 44 11 oder 
sp.walser@gmail.com. Preis 10 Euro pro Person.   
Kräuterwanderungen immer am 1. Freitag im Monat 
Fr., 6. Mai 
Fr., 3. Juni 
 
Samstagspilgern: Wie schön ist doch Gottes Schöpfung 
Am Sa., 7. Mai, 9 Uhr nehmen die Samstagspilger einen Rundweg 
ab Seibranz durch Wiesen und Wälder nach Schloss Zeil und zurück. 
Start ist um 9 Uhr am Brunnen vor der Kirche St. Ulrich, Sigebrand-
str. 47 in Seibranz. Der Weg führt über den Limberg nach Starken-
hofen/Kapelle hinauf zum Wachbühl (791 m), herrliche Bergsicht 

auf die Nagelfluhkette, dann weiter im Wald nach Brunnen-tobel, 
Hebrazhofen/Kapelle und südseitig hinauf zum Schloss Zeil. Hier 
halten wir Mittagsrast (Rucksackvesper) und haben Zeit, die schö-
ne Außenanlage von Schloss Zeil anzusehen. Auf einem Kreuzweg 
zum Bildstock St. Josef geht es zum Karlistal (sehr idylisch). Reden, 
Schweigen, Singen und Hören wechseln sich ab. Es wird Stationen 
mit Impulsen, Gebeten und Liedern geben. Wir gehen bei jedem 
Wetter. (gesamte Strecke ca. 17 km mit Karlistal, Dauer 4 h Geh-
zeit, mehrere Pausen). Auf eine nette Weggemeinschaft freut sich 
Ihre Begleiterin Eva Längst, weitere Infos unter Tel. 07564 / 3551.   
 
FEEL-more-MUSIC 
FEEL-more-MUSIC“ ist das Motto des Konzerts der Stadtkapel-
le Bad Wurzach unter der Leitung von Petra Springer am So.,  
8. Mai um 17 Uhr im Kurhaus am Kurpark Bad Wurzach. Die Idee 
zu FEEL-more-MUSIC entstand aufgrund der veränderten Musik- 
und Kulturszene während der Corona-Pandemie. Vier bekannte 
Komponisten wurden beauftragt, bezaubernde und markante 
Plätze in Bad Wurzach zu vertonen. Beim Konzert werden die vier 
Kompositionen von Peter Schad, Dominik Wagner, Georg Stankalla 
und Victor Schätzle uraufgeführt. Ein musikalischer Spaziergang 
durch das Wurzacher Städtle. Herzliche Einladung 
Veranstalter: Stadtkapelle Bad Wurzach 
www.stadtkapelle-badwurzach.com, +49 (0) 7564 / 937911

Es darf wieder musiziert und getanzt werden - Tänze im Bad 
Wurzacher Kurhaus am Kurpark  
Im Kurhaus am Kurpark können Tanzbegeisterte wieder das Tanz-
bein schwingen. Alle zwei Wochen findet im Kursaal ein geselliger 
Tanzabend in fröhlicher Runde statt. Wechselnde Bands und Musi-
ker aus der Region spielen Evergreens, Schlager aber auch neueste 
Hits. Die Tänze werden von der Bad Wurzach Info organisiert und 
finden alle zwei Wochen donnerstags um 19.30 Uhr statt. Im Foyer 
des Kursaals sind Getränke erhältlich. Eintritt 6 Euro bzw. 4,50 Euro 
mit Gästekarte, die Karten sind an der Abendkasse ab 19 Uhr er-
hältlich. Weitere Informationen  www.bad-wurzach.de/tourismus. 
Tänze im Mai: 
Do., 5. Mai: D`Lauser 
Do., 19. Mai: Hans Maurus 
 
Die Egerländer Musikanten spielen am 7. Mai im Bad Wurza-
cher Kursaal 
Die Egerländer Musikanten der Stadtkapelle Ochsenhausen, die 
durch zahlreiche Auftritte in ganz Oberschwaben bekannt sind, 
spielen am Sa., 7. Mai ab 20 Uhr im Bad Wurzacher Kursaal. Die For-
mation mit rund 20 Musikerinnen und Musikern wird von Werner 
Hutzel geleitet. Das Repertoire besteht hauptsächlich aus Eger-
länder Blasmusik im Stil von Ernst Mosch. Des Weiteren werden 
Kompositionen von Peter Schad, der Scherzachtaler Blasmusik, 
sowie verschiedene Böhmische Klassiker gespielt. Gesanglich wer-
den die Stücke durch Margit Schiele und Werner Hutzel begleitet.  
Es gibt noch Restkarten: Vorverkauf in der Bad Wurzach Info unter: 
Tel. 07564 / 302 150, Eintritt: 9 Euro im Vorverkauf, 10 Euro an der 
Abendkasse, ermäßigt 8 Euro, Einlass ist ab 19 Uhr, keine Platzre-
servierung möglich, Getränke werden vor dem Konzert im Foyer 
des Kurhauses angeboten. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
informiert 
Museumsdorf bietet ab September zwei Plätze für ein „Frei-
williges Ökologisches Jahr“ (FÖJ) an 
Junge Menschen, die sich für Umwelt und Natur, aber auch hand-
werkliches Arbeiten begeistern, können ab September im Ober-
schwäbischen Museumsdorf Kürnbach ein „Freiwilliges Ökologi-
sches Jahr“ (FÖJ) absolvieren. 
Erste Berufserfahrungen sammeln 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach bietet dazu wieder 
zwei Plätze an. Ab 1. September können junge Erwachsene im Mu-
seumsdorf mit Tieren arbeiten, handwerkliche Arbeiten verrichten, 
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ihr Verständnis für Natur- und Umweltschutz weiterentwickeln und 
in der Begegnung mit Menschen weitergeben. Nach einem Jahr 
gehen sie dann ihren Weg in Beruf und Studium mit wertvollen 
Erfahrungen weiter. 
Das FÖJ ist ein Bildungsjahr, daher werden die Freiwilligen von 
technisch und pädagogisch geschulten Mitarbeitern betreut und 
erweitern in Seminarwochen ihren Horizont. Für viele bedeutet 
dieses Jahr die ersten Erfahrungen im wirklichen Berufsleben - die 
jungen Menschen erleben Arbeitsalltag und lernen, Verantwortung 
für Mensch und Tier zu übernehmen. 
  
Museumstiere versorgen und in der Natur arbeiten 
Das Museumsdorf gewährt auf elf Hektar Fläche mit rund 40 histo-
rischen Gebäuden Einblick in die vergangenen fünf Jahrhunderte. 
Daneben gibt es hier aber auch jede Menge Natur: Im Museums-
dorf werden Kühe, Schweine, Schafe und Ziegen versorgt, Bau-
erngärten und Schaufelder bearbeitet, die berühmten Streuobst-
wiesen gepflegt. 
Ein bestimmter Schulabschluss wird nicht erwartet. Bewerben kann 
sich jeder zwischen 18 und 26 Jahren. Das FÖJ beginnt am 1. Sep-
tember 2022 und dauert zwölf Monate. Die Freiwilligen erhalten 
ein Taschengeld, werden sozialversichert und bekommen einen 
Zuschuss zur Unterkunft und Verpflegung. Das FÖJ wird auch als 
Wartezeit für das Studium angerechnet. Formeller Träger dieses FÖJ 
sind die „Freiwilligendienste in der Diözese Rottenburg-Stuttgart“. 
Weitere Informationen zum Bewerbungsablauf gibt es bei Torsten 
Albinus (Telefon 07351 52-6792, E-Mail: torsten.albinus@biberach.
de). Wer sich direkt bewerben möchte, ist auf der Seite der Diözese 
www.ich-will-foej.de richtig. 

18. Oldtimer-Schlepper-Treffen mit rund 200 historischen Fahr-
zeugen 
Nach zwei Jahren Pause lädt das Oberschwäbische Museums-
dorf Kürnbach gemeinsam mit den Oldtimerfreunden Feder-
bach-Schussen für Sonntag, 8. Mai endlich wieder zu seinem be-
liebten Oldtimer-Schlepper-Treffen ein. 
Oldtimer-Traktoren, wohin man schaut 
Am Sonntag, 8. Mai gibt es im Museumsdorf Kürnbach von 10 
bis 16 Uhr viel zu sehen: Zahlreiche Sammlerinnen und Sammler 
kommen mit ihren frisch herausgeputzten Oldtimer-Traktoren 
nach Kürnbach und präsentieren ihre wohlgehüteten Schätze in 
beeindruckenden Reihen entlang der Museumswege: Fendt und 
HeLa, Eicher und Schlüter, Lanz und Kramer - die Liste der Fabrikate 
ist lang und das Fachwissen der Besitzerinnen und Besitzer groß. 
Insgesamt rund 200 historische Schlepper sind zu sehen. 
Doch nicht nur für Fahrerinnen und Fahrer alter Dieselrösser ist das 
Schlepper-Treffen etwas ganz Besonderes: Gerade für technikbe-
geisterte Laien und Familien ist der Anblick der Stahlboliden vor 
der Kulisse der jahrhundertealten Bauernhäuser mehr als reizvoll. 
  
Vorführungen und Kinderprogramm 
Einen Einblick in die landwirtschaftliche Arbeit bekommen die 
Besucherinnen und Besucher beim Oldtimer-Schlepper-Treffen 
bei Mähvorführungen mit dem Messerbalken sowie bei Vorfüh-
rungen von historischen Motorsägen. Die selbstfahrende Band-
säge aus den 1930er-Jahren ist ein Hingucker und veranschau-
licht eindrucksvoll, wie anstrengend das Holzsägen und -spalten 
einst war. Außerdem erleben die Besucherinnen und Besucher, mit 
welchen Mühen und technischen Hilfsmitteln alte Lanz-Bulldogs 
angeheizt werden. 
Der Kürnbacher Förderverein bastelt und malt mit den Kindern, 
und auch die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahn-
vereins e. V. ist den ganzen Tag über in Betrieb - ein Spaß für die 
ganze Familie. Zudem sorgen „Anton, Tila & Rosi“ für zünftige Stim-
mungsmusik. 
Und hungrig muss natürlich auch niemand bleiben: Die Besuche-
rinnen und Besucher können sich bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Schussenried, den Oldtimerfreunden Federbach-Schussen, 
dem Waldorfkindergarten Bad Schussenried und in der Vesper-

stube stärken. Ebenso reicht Museumsbäcker frisch Gebackenes 
aus dem Backhaus, und für hinterher gibt’s ein Probiererle in der 
historischen Brennerei. 

AOK informiert 
AOK-Bezirksrat: Die Politik muss endlich handeln  
Die finanzielle Schieflage der gesetzlichen Krankenversicherung 
beschäftigt auch den Bezirksrat der AOK Ulm-Biberach, die Selbst-
verwaltung der Krankenkasse. Die Mitglieder des 28-köpfigen Gre-
miums trafen sich erstmals seit Beginn der Pandemie vor über zwei 
Jahren wieder zu einem persönlichen Austausch. 
Heftige Kritik an der von Gesundheitsminister Lauterbach ins Spiel 
gebrachten Anhebung der Versichertenbeiträge kommt von Götz 
Maier, dem Vorsitzenden des Bezirksrates. „In Zeiten stark steigen-
der Lebenshaltungskosten und eines Krieges in Europa halte ich 
die Idee einer Erhöhung der Beiträge für die schlechteste Lösung“, 
sagt Maier. „Das bedeutet für unsere Versicherten einen unmittel-
baren Kaufkraftverlust. Und das wird sich sofort auf den Handel in 
der Region auswirken, der noch immer die Folgen der Corona-Pan-
demie nicht verdaut hat. Da müssen nachhaltigere Vorschläge auf 
den Tisch.“ Im laufenden Jahr sind die Defizite - im vierten Quartal 
2021 waren es 5,7 Mrd. Euro - noch durch Bundeszuschüsse und 
den Griff auf die Rücklagen der Krankenkassen gedeckt. Aber spä-
testens ab kommendem Jahr wird der Fehlbetrag auf 17 Mrd. Euro 
angewachsen sein. 
Auch Maria Winkler, die stellvertretende Vorsitzende des Bezirksra-
tes, kritisiert die Pläne des Bundesgesundheitsministers: „Ich halte 
diesen Vorschlag für ein falsches Signal und auch für sozial unge-
recht. Mit einer Erhöhung der Beiträge werden in erster Linie kleine-
re und mittlere Einkommen belastet.“ Immerhin plane Lauterbach 
keine Leistungskürzungen. Ein Gesetz, welches die GKV-Finanzen 
über 2022 hinaus regeln soll, ist erst für Oktober vorgesehen. 
Mit großer Betroffenheit reagiert der Bezirksrat auf den Krieg in 
der Ukraine. Die AOK geht davon aus, dass sich viele der 35.000 
geflüchteten Ukrainer in Baden-Württemberg in den kommenden 
Monaten an die Krankenkasse wenden werden und Beratung benö-
tigen. Um die sprachlichen Barrieren möglichst niedrig zu halten, 
möchte die AOK Ulm-Biberach nun einen Dolmetscher oder eine 
Dolmetscherin in der Beratung einsetzen. „Damit wird die AOK den 
Geflüchteten einen niederschwelligen Zugang zur gesundheitli-
chen Versorgung ermöglichen“, so Götz Maier. „Ukrainisch ist damit 
eine von mehr als einem Dutzend Sprachen, in denen Beratungs-
gespräche bei der AOK Ulm-Biberach geführt werden können.“ 
Die nächste Sitzung des Bezirksrates findet im Juli statt.  

Rein in die Pedale, fertig, los! 
AOK-Mitmachaktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ startet im Mai 
Am 1. Mai fiel der Startschuss zur beliebten Aktion „Mit dem Rad zur 
Arbeit“, einer Initiative der AOK und des Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Clubs (ADFC). Auch dieses Jahr treten Berufstätige in der 
Region während der Sommermonate wieder fleißig in die Pedale. 
„Radfahren ist ein gesunder und gelenkschonender Ausdauersport, 
der schnell und nachhaltig fit macht. Außerdem verringert er das 
Risiko von Herz-Kreislauf-Erkrankungen“, sagt Dr. Sabine Schwenk, 
Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. „Wer sich regelmäßig 
an der frischen Luft bewegt, kurbelt zudem sein Immunsystem 
an, spart teuren Sprit und schont gleichzeitig die Umwelt.“ Nicht 
zuletzt sorgen die beim Radeln ausgeschütteten Endorphine für 
gute Laune und man hat die Möglichkeit, angestauten Stress und 
Ärger einfach weg zu strampeln. „Ziel der Mitmach-Aktion ist es, 
die umweltfreundliche Mobilität des Radfahrens mit den gesund-
heitlichen Vorteilen täglicher Bewegung zu verbinden“, so Sabine 
Schwenk. Allein in Ulm, dem Alb-Donau-Kreis und dem Landkreis 
Biberach legten 693 Teilnehmende im vergangenen Jahr 244.045 
Kilometer zurück und ersparten dem Klima so 39,54 Tonnen CO2. 
Auch in diesem Jahr laden die AOK Baden-Württemberg und der 
Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club wieder zur Teilnahme ein. Die 
Aktion läuft vom 1. Mai bis 31. August 2022. Wer in diesem Zeit-
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raum an mindestens 20 Tagen zum Job oder um das Home-Office 
fährt, nimmt automatisch an der Verlosung attraktiver Preise teil, 
die Sponsoren zur Verfügung stellen. Bei Pendlern zählt auch der 
Weg zur Bushaltestelle oder zum Bahnhof. Einsteigen kann man 
jederzeit - als Einzelradler oder im Team mit bis zu vier Kollegin-
nen und Kollegen. 
Die Anmeldung ist ganz einfach über die Homepage www.mit-
dem-rad-zur-arbeit.de möglich. Hier gibt es auch weitere Informa-
tionen zur Aktion und zu den Gewinnen. 

Das Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration des Landes Baden-Württemberg 
informiert 
Männerhilfetelefon wird für immer mehr Männer Anlaufstelle, 
um Gewalt zu entfliehen  
Im April 2020 starteten die Landesregierungen von Nord-
rhein-Westfalen und Bayern ein bundesweit bisher einmaliges 
gemeinsames Projekt: Unterstützung und Hilfe für von Gewalt 
betroffene Männer. Im Jahr 2021 wurde das Männerhilfetelefon 
auf Baden-Württemberg ausgeweitet. Die Bilanz nach zwei Jahren 
zeigt: Das Hilfetelefon erfährt auch im zweiten Jahr seit dem Start 
eine andauernde hohe und steigende Nutzung. 
Das Hilfetelefon Gewalt an Männern jährt sich am 22. April 2022 
zum zweiten Mal. Das Angebot wird von Baden-Württemberg, Bay-
ern und Nordrhein-Westfalen betrieben und richtet sich an Männer, 
die Gewalt erlebten oder noch erleben. Das bundesweit einmalige 
Hilfetelefon ist unter der Nummer 0800 123 99 00 zu erreichen. 
Zusätzlich finden Betroffene sowie deren Angehörige, aber auch 
Fachkräfte auf der Internetseite www.maennerhilfetelefon.de 
weitere Informationen sowie ein digitales Beratungsangebot mit 
Live-Chatberatung. 
Ina Scharrenbach, Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen: „Das Männerhilfe-
telefon wird für immer mehr Männer in Deutschland zur wichtigen 
und ersten Anlaufstelle, um Gewalt zu entfliehen. Das Unterstüt-
zungsangebot wird auch im zweiten Jahr immer mehr angenom-
men - entgegen den Befürchtungen und Vorurteilen, dass Männer 
keine Hilfe suchen würden. Durch entsprechende Bekanntmachun-
gen des Angebots im Internet und bei Social-Media haben wir 
dafür gesorgt, dass immer mehr Männer vom Männerhilfetelefon 
erfahren und weiter zu Enttabuisierung beigetragen. Die Bilanz 
zeigt: Wir sind auf dem richtigen Weg und sagen ganz klar: Nein 
zu Gewalt gegen Männer.“ 
Bayerns Sozialministerin Ulrike Scharf bekräftigt: „Die starke Nut-
zung des Männerhilfetelefons in den vergangenen zwei Jahren 
zeigt, dass Gewalt an Männern durchaus ein Thema ist, und das 
über alle Altersgruppen hinweg. Der Bedarf ist da! Ich bin froh, 
dass wir mit diesem Projekt die Hilfestrukturen für von Gewalt 
betroffene Männer verbessern können. Von Gewalt betroffene 
Männer sind nach wie vor ein Tabuthema in unserer Gesellschaft. 
Umso wichtiger ist es, dass wir hier ein echtes Vorbildprojekt auf 
den Weg gebracht haben. Das Hilfetelefon schließt eine wichtige 
Lücke im Versorgungssystem.“ 
Manne Lucha, Minister für Soziales, Gesundheit und Integration 
des Landes Baden-Württemberg: „Gewalt gegen Männer wird in 
der Öffentlichkeit nach wie vor kaum thematisiert. Umso wichtiger 
ist, dass es entsprechende Hilfsangebote gibt und die Betroffenen 
nicht allein gelassen werden. Die gestiegene Nachfrage zeigt, 
dass es für Baden-Württemberg richtig war, sich dem Angebot 
anzuschließen.“ 
Um den gestiegenen Bedarf zu decken, weiteten die Landesre-
gierungen vergangenes Jahr und erneut in 2022 die Sprechzeiten 
des Hilfetelefons aus. 
  

Ergebnisse der Inanspruchnahme des Hilfetelefons sowie der 
Online-Beratung  
Die Nachfrage nach Unterstützungsangeboten für gewaltbetroffe-
ne Männer zeigt sich deutlich: Im zweiten Jahr 2021 des Hilfetele-
fons kam es zu insgesamt 3.043 Kontakten per E-Mail und Telefon. 
Das waren damit mehr als doppelt so viele Kontaktaufnahmen wie 
in 2020 (1.480 Kontakte). Von den Kontaktaufnahmen, die erfasst 
wurden, erfolgten 72 Prozent telefonisch, 27 Prozent per E-Mail,  
1 Prozent per Chat, Zoom oder Videocall. Hilfetelefon und Online-
beratung werden mehrheitlich (zu 61 Prozent) von direkt Betroffe-
nen genutzt. Bei 9 Prozent der Kontakte handelte es sich um Per-
sonen aus dem sozialen Umfeld Betroffener (überwiegend enger 
Familienkreis/Freunde/Bekannte). Etwa ein Viertel der Kontakte  
(24 Prozent) sind Fachkräfte (darunter vielfältige psychosoziale 
Beratungsstellen, Gleichstellungsstellen, aber auch Opferschutz-
stellen der Polizei, Jugendämter und Ärztinnen und Ärzte). Darü-
ber hinaus meldeten sich als weitere Personen (6 Prozent) häufig 
Medien, aber auch Männer, die selbst Täter sind, oder Personen, 
die andere als Gewaltprobleme haben. Alle Altersgruppen ab 16 
Jahren nutzen das Hilfetelefon und die Onlineberatung. Die Betrof-
fenen sind mehrheitlich (zu 73 Prozent) bis 50 Jahre alt, wobei sich 
auffällige Schwerpunkte bei den 31- bis 50-Jährigen (zusammen 
55 Prozent) erkennen lassen. Männer über 60 Jahre sowie junge 
Männer bis 25 Jahre sind vergleichsweise selten vertreten. 
Deshalb sind die Landesregierungen der drei Länder nach wie vor 
daran interessiert, das Projekt weiterhin zu fördern. 
  
Bundesweite Nachfrage aus vielfältigen Gründen 
Laut der vorliegenden Evaluation waren im zweiten Jahr des Hilfe-
telefons unterschiedliche Gewaltformen Anlass für die angefragte 
Beratung. Am häufigsten und oft zusätzlich wurde psychische Ge-
walt (67 Prozent) angegeben, gefolgt von körperlicher Gewalt (42 
Prozent). Die Hilfesuchenden berichteten jedoch auch von sexua-
lisierter und ökonomischer Gewalt oder von Stalking. 
  
Hilfetelefon auch als wichtiger Schritt Richtung Sensibilisie-
rung der Öffentlichkeit  
Die Gewaltbetroffenheit von Männern wird in der Öffentlichkeit 
bisher immer noch kaum thematisiert. Neben dem niedrigschwel-
ligen und direkten Hilfsangebot für Betroffene verfolgen die drei 
Landesregierungen mit dem Hilfetelefon das Ziel, Gewalt jeglicher 
Art öffentlich sichtbar zu machen und anzugehen. 
Die Evaluation über den Aufbau des gemeinsamen Hilfetelefons 
und der Onlineberatung für von Gewalt betroffene Männer wurde 
vom Institut für empirische Soziologie an der Universität Erlan-
gen-Nürnberg (ifes) vorgenommen. 
  
Hintergrund:  
Betrieben wird das Hilfetelefon für Gewalt an Männern durch die 
Beratungsstelle man-o-mann Männerberatung in Bielefeld, die 
AWO Augsburg, die Sozialberatung in Stuttgart und Pfunzekerle 
in Tübingen, gefördert von dem Ministerium für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen, 
dem Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Sozia-
les, und dem Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration 
des Landes Baden-Württemberg. 
Das Hilfetelefon gegen Gewalt an Männern ist unter der Nummer 
0800 123 9900 erreichbar. Die Sprechzeiten des Hilfetelefons „Ge-
walt an Männern“ sind von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 
8:00 bis 20:00 Uhr sowie am Freitag von 8:00 bis 15:00 Uhr. Zusätz-
lich können Betroffene von Montag bis Donnerstag 12 - 13 Uhr 
und 17 - 19 Uhr das Angebot eines Sofortchats nutzen und finden 
auf der Internetseite www.maennerhilfetelefon.de ein digitales Be-
ratungsangebot. 
Der Abschlussbericht zur Evaluation beim Aufbau eines Hilfetele-
fons und einer Onlineberatung für von Gewalt betroffene Männer 
ist auf der Internetseite www.maennerhilfetelefon.de  abrufbar. 

Was sonst noch interessiert



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 18 · 5. Mai 2022 25
Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
informiert 
Seminar in der Schwäbischen Bauernschule zum Thema: Ener-
gie für Land und Stadt 
„Strom kommt doch aus der Steckdose!“ Für uns ist es heute zur 
Selbstverständlichkeit geworden, den Lichtschalter zu betätigen, 
die Herdplatte anzuschalten, den Computer hochzufahren, ohne 
uns Sorgen um die Energiezufuhr zu machen. Doch wo und wie 
wird der Strom für unseren täglichen Verbrauch erzeugt? Wo sind 
Oberschwabens „Kraftorte“? 
In Zeiten des Klimawandels stellt sich auch die Frage nach zu-
kunftsfähigen, nachhaltigen Energiequellen, wie sie zum Beispiel 
die Landwirtschaft mit ihren Biogasanlagen erschlossen hat. Und 
wie steht’s um Wasserkraft, Windkraft und Photovoltaik in Ober-
schwaben? Welche Einflussmöglichkeiten hat der Verbraucher? 
Welche Player kümmern sich um Energiegewinnung und -vertei-
lung? Und wie funktionieren Nahwärmenetzwerke und was ist 
unter „Bürger-Energie“ zu verstehen? 
Fragen, die im diesjährigen Oberschwabenseminar thematisiert 
und beantwortet werden. 
Sie sind herzlich eingeladen! 
Termin: Freitag bis Sonntag, 13. - 15. Mai 2022 
Ort: Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
Kosten:  240 € (inkl. Übernachtung, Verpflegung, Bustransfer, 

Seminargebühr) 
Referenten:   Helmut Hertle, Manfred Erne, Hermann Stehle, Mi-

chael Maucher 
Leitung: Philipp Fust, Bad Waldsee 
Auskunft/Anmeldung: Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
  Frauenbergstraße 15
  88339 Bad Waldsee 
  Tel: 07524/40030 
  bauernschule@lbv-bw.de 
  
Matthias-Erzberger-Schule informiert 
Weiterbildung in der Pflege, noch Schulplätze frei 
Fachschule zur Leitung einer Pflege- und Funktionseinheit 
Am 19.09.2022 startet die zweijährige Weiterbildung zur Leitung 
in stationären und ambulanten Einrichtungen. 
Während zwei Schuljahren findet an zwei Vormittagen Unterricht 
mit insgesamt 12 Stunden statt. In den Ferienzeiten ist kein Un-
terricht. 
Mit Bestehen der Abschlussprüfung im Juni 2024 wird die Qua-
lifikation “Staatlich geprüfte Fachkraft zur Leitung einer Pflege- 
und Funktionseinheit” erworben, womit die Anforderungen der 
§6 LPersVo vom 07.12.2005 und des §71 SGB XI erfüllt werden. 
Ebenso erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Praxis-
anleiterqualifikation nach dem Pflegeberufegesetz. Die Kursgebühr 
beträgt 150,- € pro Schuljahr. 
Zusatzqualifikation Anleitung in der Pflege 
Im September 2022 beginnen wir mit dem ein Jahr dauernden 
Kurs zur Qualifizierung von Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter. 
Der Umfang dieser Weiterbildung beträgt 300 Stunden, die mit ei-
nem Unterrichtstag pro Woche von 7:35 Uhr bis 16:00 Uhr in den 
Schulzeiten geleistet werden. 
Nach erfolgreicher Prüfung im Oktober 2023 erhalten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ein Zeugnis und das Zertifikat über die 
berufspädagogische Qualifikation zur praktischen Anleitung Aus-
zubildender in Pflegeberufen. Dieser Kurs ist kostenlos. 
Anmeldung für beide Weiterbildungen online auf www.mes-bc.de. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Matthias-Erzber-
ger-Schule Biberach, Tel.: 07351/346-339, E-Mail: 
ersing.claudia@mes-bc.de  oder  handschuh.claudia@mes-bc.de 
 
NABU Ochsenhausen informiert 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 14. Mai 2022 
Am Samstag, den 14. Mai laden wir alle Mitglieder des NABU Och-
senhausen herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung 2022 

ein. Die Versammlung beginnt um 19:00 Uhr, geplantes Ende ist 
spätestens 21:00 Uhr. Veranstaltungsort ist der Kleine Festsaal im 
Gasthaus Adler in Ochsenhausen. 
Teil der Versammlung ist ein etwa 30-minütiger Vortrag von  
Dr. Guntram Deichsel über unsere einheimischen Amphibien, ihre 
Gefährdung und ihren Schutz. 
Details zu den Tagesordnungspunkten haben wir den Mitgliedern 
per Post bzw. per E-Mail zugesandt. 
Auch wenn es ein Samstagabend ist, hoffen wir auf reges Interes-
se, zumal dieses Treffen auch eine gute Möglichkeit ist, den Spre-
cherrat und andere Mitglieder persönlich kennenzulernen und zu 
sehen, was die Ortsgruppe eigentlich so macht. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Die Gemeinde Erolzheim informiert 
Impfstützpunkt Erolzheim  
(DRK-Bereitschaft, Schillerstraße 2) 
An folgenden Terminen werden Erst-, Zweit- und Boosterimpfun-
gen ohne vorherige Terminvereinbarung durchgeführt: 
Samstag, 07.05.2022 10 - 12 Uhr 
Samstag, 21.05.2022 10 - 12 Uhr 
Zur Verfügung stehen die mRNA-Impfstoffe BioNTech und Moder-
na und der Vektorimpfstoff Johnson & Johnson. Ein überdachter 
Wartebereich ist vorhanden. 
Um die Wartezeiten vor dem Impfstützpunkt so kurz wie möglich zu 
halten, bitten wir Sie, den Anamnesebogen und das Aufklärungs-
blatt bereits vorab herunterzuladen, auszufüllen und mitzubringen. 
Die Formulare können auch auf der Homepage der Gemeinde 
Erolzheim (Rathaus | Verwaltung | Impfstützpunkt) herunterge-
laden werden. 
Anamnesebogen: 
(https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/ 
Downloads-COVID-19/Einwilligung-de.pdf?__blob=publication-
File) 
Aufklärungsblatt: 
(https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/ 
Downloads-COVID-19/Aufklaerungsbogen-de.pdf?__blob= 
publicationFile) 
Parkmöglichkeiten befinden sich: 
- an der DRK-Bereitschaft (Schillerstraße 2) und 
- am Parkplatz der Sporthalle an der Schillerstraße  
 (ca. 200 m von DRK-Bereitschaft entfernt). 
 
Bildungswerk Ochsenhausen hat Kursangebote 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. Während der Ferien ist das Büro 
geschlossen. 
  
Männer - Kräuterkochkurs 
Mit neuen Rezepten 
mit Tanja Sonntag, am Freitag 13. Mai von 18 bis 22 Uhr in der 
Lehrküche der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4, Ochsenhausen, 
Lehrküche Raum 1.04, Kursgebühr: 30,20 €, zzgl. Speisekosten, 
Kurs-Nr. 21614 
Kochen in der Männerküche mit viel Geschmack und Gaudi! 
Bei diesem Kochkurs wird ein saisonales 4-Gänge-Menü mit beson-
ders frischen Zutaten, wie Kräuter und Gemüse gekocht. 
  
Kräuterküche für Kräuterneulinge 
Theorie und Praxis mit Angelika Romer am Mittwoch 18. Mai von 
18 bis 21.30 Uhr in der Lehrküche der Realschule, Im Herrschafts-
brühl 4, Ochsenhausen, Raum 1.04, EG, Kursgebühr: 25,20 €, zzgl. 
Materialkosten, Kurs-Nr. 21618 
Entdecken Sie die geschmackliche Vielfalt von frischen Kräutern in 
Ihrer Küche. Es werden verschiedenste kulinarische Köstlichkeiten 

Was sonst noch interessiert
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mit Kräuter zubereiten. Die Rezepte sind einfach nachzumachen 
mit viel einsetzbar. Nebenbei erfahren Sie viel über Anbau, Ernte 
und Einsatz in der Küche. 
  
Small Talk 
mit Heidrun Edel am Mittwoch 11. Mai von 18.30 bis 21.30 Uhr in 
der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 0.04, 
EG Kursgebühr: 19,00 €, Kurs-Nr. 21081 
Freundlich und offen auf Menschen zugehen können, ist das 
Hauptziel dieses Seminars. Sie lernen, wie Sie mit Unbekannten 
beruflich und privat leicht und charmant in Gespräch kommen. 
  
Stoffwindel-Workshop 
mit Elisa Weiß, Stoffwindelberaterin 
 Fachkraft für natürliches und nachhaltiges Wickeln am Dienstag 
17. Mail von 18.30 bis 21.30 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kin-
dergarten, Riedstraße 40, Ochsenhausen, Raum 2 im 1. OG, Kurs-
gebühr: 27,60 €, Kurs-Nr. 21480 
Stoffwindeln sind nicht mehr das was sie früher mal waren! 
Mit modernen Stoffwindeln schützt du die Haut deines Babys, 
sparst viel Geld und lebst umweltfreundlicher. Außerdem sind 
die Stoffwindeln von heute einfach in der Handhabung und ha-
ben tolle Designs. 
  
Vorher-Nachher - Ein neuer Typ 
Für Frauen mit Ayhan Hardaldali, am Mittwoch, 18. Mail von 18 
bis 21 Uhr im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Aufent-
haltsraum, Kursgebühr: 58,00 € (Materialkosten werden im Kurs 
abgerechnet). Kurs-Nr. 21768 
Die optimale Frisur und das richtige Make-up sollten immer auf 
den Charakter und Typ der einzelnen Person zugeschnitten sein. 
In diesem Seminar zeigt ein erfahrener Image- und Maskenbild-
ner, wie Sie Ihre natürliche Schönheit unterstreichen können. Bitte 
mitbringen: Fotoapparat, Smartphone, Schreibzeug 
  
Nordic Walking für Fortgeschrittene 
mit Johanna Martin am Freitag 13. Mai und Freitag 20. Mai von 17 
bis 18.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Ziegelweiher, Ochsenhausen, 
Kursgebühr: 15,00 €, Kurs-Nr. 21501 
Nordic Walking ist bei richtiger Anwendung der Technik eine sehr 
effektive Sportart. In kleiner Gruppe kontrollieren, korrigieren und 
automatisieren wir die Technikabläufe. Als Hilfsmittel dient ein 
Pulsmesser (falls vorhanden bitte mitbringen). 
  
Weitere Kursinformationen finden Sie auf unserer Internetseite:  
www.bildungswerk-ochsenhausen.de 

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde Rot an der Rot
Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot 
Telefon (08395) 9405-0, Telefax: (08395) 9405-99
mitteilungsblatt@rot.de  | www.rot.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeisterin Irene Brauchle oder ihr Vertreter im Amt.

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige Leiter der In-
stitution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr

Gewerbliche Anzeigen & Beilagen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)

Auflage & Erscheinungsweise:
1.400 Exemplare
Wöchentlich am Donnerstag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo 34,00 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/rot

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB‘s der aktuell gültigen Preisliste von Druck +

Verlag Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Manchmal fehlt nur eine Kleinigkeit …

Jetzt spenden für Mütter  
und Kinder in Kurmaßnahmen!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden

JETZT NEU!

für nur
22,60 € jährlich

statt 34,00 €

Sie haben Interesse? Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne:

07154 82222-20
vertrieb@duv-wagner.de

Ihr Gemeindeblatt

Rot an der Rot
ist jetzt auch als 

E-Paper erhältlich. 
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Dr. med. Peter Bühler
FA für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Dorfstraße 38/1 · 88430 Haslach 
Telefon 08395 1210 · Telefax 08395 1215 

Wir machen Urlaub vom 
09.05. – 20.05.2022

Vertretung übernimmt unsere Zweigstelle in Kirchberg, 
Dres. medic. Urucu, Marktstr. 8, 88486 Kirchberg, Tel.: 07354/1441  

oder umliegende Ärzte

Außerhalb der Sprechzeiten, erreichen Sie den Notdienst unter der Tel.-Nr.: 116 117

MFA Vollzeit/Teilzeit 
für Haslach und Kirchberg gesucht

Nähere Infos unter: www.dr-buehler.com

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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BAUEN & WOHNEN

ÄRZTE

Konrads Geschenk
Konrad hat einen Muttertagsstrauß gekauft. Wenn du das Rät-
sel löst, verraten dir die markierten Kästchen, von oben nach 
unten gelesen, aus welchen Blumen der Strauß besteht.

1. Nadelbaum

2. Rand eines Flusses

3. zuckriger Lutscher

4. mit der Post versandter Karton

5. Lasttier

6. Klosterbewohnerin Lösung: 1. Tanne, 2. Ufer, 3. Lolli, 
4. Paket, 5. Esel, 6. Nonne - Tulpen 
und Nelken

704R81R2

Kleiner Tipp von uns für Sie
E-Mail
E-Mail ist ein Substantiv und wird deshalb - wie alle Substantive - mit großem 
Anfangsbuchstaben geschrieben. Mail ist auch ein Substantiv (innerhalb einer Zu-
sammensetzung mit Bindestrich) und wird deshalb ebenfalls großgeschrieben.

E und Mail werden mit Bindestrich verbunden, da Einzelbuchstaben generell 
mit Bindestrich „angekoppelt“ werden: T-Shirt, U-Bahn
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Montags bis freitags biete ich folgende Behandlungen an:
• med. Fußpflege
• Depilation
• Verkauf von Just-Produkten
• Gutscheine 

Nach Absprache ist mobile Fußpflege möglich. 
Termine nach Anmeldung
mobil 0170 8940645 oder Telefon 08395 9126238 (tagsüber AB)
Blandina Schwarzbart, Lindenplatz 6, 88430 Rot a.d. Rot

Meisenweg 5 • 88453 Erolzheim • Tel.: 0 73 54 - 72 18 

info@stuber-immobilien.de • www.stuber-immobilien.de

Wir öffnen Ihnen Türen!

Verkauf • Vermietung • Wertermittlung

Stuber 
Immobi l ien

Seit  
1993

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Rot a.d. Rot 08395/680 • Memmingen 08331/984107

⦁ Vorbestellung – Abholung – Lieferung ⦁⦁ Vorbestellung – Abholung – Lieferung ⦁

Blumensträuße von Pietsch sind ein Gedicht,
zaubern der Mutter ein Lächeln ins Gesicht.

WIR 
SUCHEN 
DICH

  als 

          Zusteller (m/w/d)
                                                    für den Südfinder  

Du bist zuverlässig, mindestens 13 Jahre alt, hast mittwochs 
Zeit und kennst dich aus in deinem Ort. Wir freuen uns auf 
deinen Anruf oder deine E-Mail.

Tel.: 0751 2955-1666
E-Mail: info@merkuria.de 
www.merkuria.de

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, welches sich auf die Herstellung von 
montagefertigen Präzisionsdrehteilen und Montagebaugruppen spezialisiert hat. Mit 
unserer Erfahrung aus über 40 Jahren Zerspanungstechnik, fertigen wir heute unsere 
Produkte für namhafte Unternehmen aus der Automobilzulieferindustrie, dem Ma-
schinen-, Apparate- und Anlagenbau, der Magnet-, Elektro- und Medizintechnik, der 
Hydraulik- und Pneumatikindustrie und der Luft- und Raumfahrt.

Mit Hilfe unseres Teams, das sich durch sein Engagement und seine unterschied-
lichen Talente auszeichnet, betreuen wir nicht nur einen modernen Maschinenpark, 
sondern pfl egen auch eine familiäre Unternehmenskultur mit fl achen Hierarchien 
und Chef´s als Kollegen und Ansprechpartner.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir:

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Aufgaben:
• Selbstständige CNC-Programmerstellung • Überwachung d. Teileproduktion
• Werkzeugvorbereitung und -vermessung • Prozessoptimierung
• Rüsten der CNC-Maschinen •  Prüfung u. Dokumentation der 

Bauteile
• Einweisung der Maschinenbediener in die Teileproduktion

Produktionshelfer (m/w/d)
Aufgaben:
• selbstständiges Bedienen der CNC-Maschinen • Überwachung d. Teileproduktion
• Prüfung und Dokumentation der Bauteile • einfache Wartungsarbeiten
• Durchführung von Maßkorrekturen und Werkzeugwechseln

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an

Guter GmbH
Kellmünzer Straße 59, 88451 Dettingen, info@guter.de, www.guter.de

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, welches sich auf die Herstellung von montagefertigen 
Präzisionsdrehteilen und Montagebaugruppen spezialisiert hat. Mit unserer Erfahrung aus über 40 
Jahren Zerspanungstechnik, fertigen wir heute unsere Produkte  für namhafte Unternehmen aus 
der Automobilzulieferindustrie, dem Maschinen-, Apparate- und Anlagenbau, der Magnet-, Elektro-
und Medizintechnik, der Hydraulik- und Pneumatikindustrie und der Luft- und Raumfahrt.

Mit Hilfe unseres Teams, das sich durch sein Engagement und seine unterschiedlichen Talente 
auszeichnet, betreuen wir nicht nur einen modernen Maschinenpark, sondern pflegen auch eine 
familiäre Unternehmenskultur mit flachen Hierarchien und Chef´s als Kollegen und 
Ansprechpartner.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir:

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Aufgaben:

● Selbstständige CNC-Programmerstellung ● Überwachung der Teileproduktion
● Werkzeugvorbereitung und -vermessung ● Prozessoptimierung
● Rüsten der CNC-Maschinen ● Prüfung und Dokumentation der Bauteile
● Einweisung der Maschinenbediener in die Teileproduktion

Produktionshelfer (m/w/d)
Aufgaben:

● selbstständiges Bedienen der CNC-Maschinen ● Überwachung der Teileproduktion
● Prüfung und Dokumentation der Bauteile ● einfache Wartungsarbeiten
● Durchführung von Maßkorrekturen und Werkzeugwechseln

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an

Guter GmbH
Kellmünzer Str. 59
88451 Dettingen info@guter.de

www.guter.de

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN


